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200 Bäume für Felixdorf

Lernen Sie unsere neuen 
ehrenamtlichen Bücherei-Mit-
arbeiterInnen kennen.

Seite 12

Neuübernahme Bücherei

Nach erfolgreichem ersten Kurs 
gibt es einen Folgetermin für Fort-
geschrittene 

Seite 8

Smartphone-Kurse

200 Jahre - 200 Bäume! Suchen 
Sie sich Ihren Wunsch-Baum 
aus!

Seite 4
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Tel.: 	 02628/637 11

Durchwahlen:
11	 Sekretariat

12	 Bürgermeister

14	 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15	 Abgabenbuchhaltung

16	 Bauamt

18	 Wohnung/Soziales/Abfallwirtschaft

19	 Meldeamt/Friedhof/Wahlen

20	 Sekretariat/Veranstaltungen

22	 VS- und Mittelschulgemeinde/Kassa

23	 Standesamt

24	 Buchhaltung

26	 Kindergarten Bräunlichgasse

27	 Bücherei

32	 Kindergarten Mozartgasse

34	 Freibad/Eislaufplatz

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Bürgermeister: Termine nach Vereinbarung	 

Wohnungsangelegenheiten 
bei GGR Ilse Horejs
Termine: Dienstag, nach Vereinbarung bei
Betina Kronraff  DW: 18

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
durchgehend von 15:00 – 19:00 Uhr 
Tel.: 02628/637 11 DW 27
Mail: buecherei.felixdorf@chello.at
www.buechereifelixdorf.bvoe.at

Ombudsfrau: 
Veronika Böhmer 	 Tel.: 0650/4110814

Wasserwerk Felixdorf-Sollenau:
Tel.: 02628/622 36

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17 - 18 Uhr, 1x im Monat
(siehe Seite 14)

Editorial

Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Die Festfeierlichkeiten zum 200-jährigen Be-
stehen unserer wunderbaren Marktgemeinde 
Felixdorf sind in vollen Gange. Anfang Mai 
konnte der Stehempfang mit den Wirtschaftstreibenden und Vereinen 
wieder stattfinden. 
Ich kann mit Stolz auf die im Mai stattgefundenen Kulturtage zurück-
blicken. An 4 Tagen konnte man durch die tatkräftige Organisation von 
Sylvia Charvat diverse Kunstwerke bestaunen. Auch die Neue Mittel-
schule hat sich mit einer Ausstellung beteiligt. Die Kulturtage wurden 
abgerundet durch die Präsentation der 200-Jahr-Chronik. Diese kön-
nen Sie sich im Gemeindeamt bei Frau Kronraff zu den Parteienver-
kehrszeiten abholen. Am Samstag fand eine Lesung mit den Autorin-
nen Daniela Laas, Christina Unger und Irene Rapp statt. Die Bewirtung 
an allen Tagen und die Ausrichtung des Brunchs erfolgte durch Yvy’s 
Café Restaurant in Kooperation mit Tonis Brötchendienst.

Am 28. Mai fand erstmals ein Fest für die Kleinsten statt, das Kinderfest 
am Waldspielplatz war ein voller Erfolg. Die Kinder konnten an ver-
schiedenen Stationen einen Stempel für ihren Spielepass abholen. Es 
wurden sage und schreibe 369 Spielepässe ausgegeben. Dies zeigt mir, 
dass auch neue Veranstaltungen ein Erfolg sein können und dass man 
auch etwas wagen muss. Das Kinderfest fand sicher nicht zum letzten 
Mal statt.

Zum 200-Jahr-Jubiläum fand erstmalig das Winzerfest am Hauptplatz 
statt. Der Regionalmarkt und die 1. „Stoaföda Oldtimer-Traktorrallye“ 
standen am Programm. Der Felixdorfer Jubiläumswein wurde feierlich 
getauft und verkostet. Dieser erlesene Tropfen kann ab sofort in roter 
und weißer Variante im Gemeindeamt und bei den Veranstaltungen 
(siehe Seite 13) erworben werden.

Ich blicke positiv auf die nächsten Veranstaltungen, freue mich dort auf 
ein Treffen mit Ihnen und auf einige gemeinsame, gemütliche Stunden!

Ihr Bürgermeister 
Walter Kahrer

 

Öffnungszeiten 
Mo, Do u. Fr: 8 – 12 Uhr

Di: 13 – 19 Uhr

Gemeindeamt
Mail: 	gemeinde@felixdorf.gv.at
Web: 	 www.felixdorf.gv.at

Bgm. Walter Kahrer,

die Mitglieder des

Gemeinderates sowie

die MitarbeiterInnen

der Marktgemeinde

Felixdorf wünschen

einen schönen und

erholsamen Sommer!
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Der Vizebürgermeister berichtet: Vbgm. Ing. 
Günther Straub

SEDLMAYERGASSE (PULVERWEG BIS SPITALGASSE)

WAPPEN AM HAUPTPLATZ

Bevor ich über das Projekt im Ein-
zelnen berichten darf, möchte ich 
mich herzlich bei den betroffenen 
Anrainern für ihr Verständnis be-
danken, denn Wasserleitungsneu-
bau und Straßenbau mit den da-
mit verbundenen Straßensperren, 
Lärm, Behinderungen durch die 
Baustelle ist für keinen erfreulich, 
dafür hoffe ich das Ergebnis schon.
Als Erstes wurde die komplette 

Fahrbahn abgefräst, dann rollten 
die Bagger: ca. 180 m Wasserhaupt-
leitung wurden neu verlegt. Im An-
schluss wurde dann jeder einzelne 
Hausanschluss gegraben und neu 
verlegt. 
Dann konnte der Straßenbau be-
ginnen. Nach dem „Unterbau“ und 
neuen Kanaldeckeln wurde dann 
die Fahrbahn gänzlich neu asphal-
tiert. 

Neubau der Wasserleitung, Neuherstellung der Verkehrsfläche.

Hier noch einige Fakten:

Projekt Wasserleitung: Länge 
Hauptleitung ca. 180 m neu, 
mit den Hausanschlüssen über 
225 m
Projekt Straße: ca. 1.000 m² 
neue Fahrbahn 

Die 1a und 1c der Mittelschule Felixdorf haben ge-
meinsam mit der Künstlerin Manuela Glatter unser 
Gemeindewappen gestaltet. 
Dieses wunderschöne Kunstwerk wurde im Juni am 
Hauptplatz aufgestellt. Für die Alu-Konstruktion 
wurde die Fa. Johann Schmid aus Sollenau beauf-
tragt. Vielen Dank für eure tolle Arbeit! 

ERLAUBTE ZEITEN

Mo – Fr: 7 – 20 Uhr

Sa: 7 – 12 Uhr & 15 – 20 Uhr

So & Feiertage:
ganztags verboten!
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LÄRMSCHUTZ FÜR KLEINE (UND AUCH GROSSE) OHREN
Ziel der akustischen Gestaltung in 
der Tagesbetreuungseinrichtung 
Felixdorf (Kinderbetreuungsgruppe 
in der Hauptstraße 31a) war es, op-
timale Bedingungen zu schaffen, um 
die Gesundheit der Kinder sowie der 
Erzieherinnen zu fördern. 
Durch die Projektleiter der Her-
zen, Fa. arndesign (Ing. Marc  
Arnberger und Christian Schnei-
der)in Kooperation mit Vbgm. Ing.  

Günther Straub wurden deutliche 
Verbesserungen mit Deckenabsor-
ber erzielt.
Zusätzliche Wandabsorber sind 
färbig als Schnecke, Frosch & Co. 
kindergerecht gestaltet.
Eine Verbesserung von Luft-, Tritt- 
und Körperschall ist jetzt deutlich 
wahrnehmbar, der Lärmpegel in 
den Gruppenräumen ist gesunken. 

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub, Sabine und Jacqueline (die Damen der TBE), Bgm. Walter Kahrer

BLUMENKISTL-PATENSCHAFT
Mitte Mai war es soweit 
– der Startschuss für die 
B l u m e n k i s t l - B e w i r t-
schaftung ist gefallen.
Die ersten Interessenten 
holten sich das Startpa-
ket – ein Sack Blumen-
erde und ein Gutschein 
der Firma Dehner – im 
Gemeindeamt ab. Somit 
steht dem Begrünen der 
Felixdorfer Blumenkistl 
nichts mehr im Wege.

Haben auch Sie Interes-
se an einer Blumenkistl-
Patenschaft? 
So melden Sie sich ger-
ne im Gemeindeamt, um 
sich einen Blumentrog 
Ihrer Wahl auszusuchen. 
Durch Ihren Beitrag hel-
fen Sie mit, Felixdorf 
noch grüner zu machen.

Familie HomolaFamilie Horejs Familie Mikschl
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Wir möchten an Sie, liebe FelixdorferInnen, 200 Bäume verschenken, welche Sie zu 
Hause in Ihren Garten pflanzen können. Folgende Sorten stehen zur Auswahl:

• Obstbäume (Ha.C10):
Apfel                                 
Marille
Kirsche
Zwetschke
Birne

Bitte lassen Sie uns bis spätestens 26. August Ihren Bestellschein zukommen. 

WER ZUERST KOMMT, PFLANZT ZUERST
Die ersten 200 Meldungen erhalten ihren Baumwunsch von der Marktgemeinde Felixdorf geschenkt. Um einem 
Missbrauch dieser Aktion vorzubeugen, werden Bäume nur an Personen mit Wohnsitz und Möglichkeiten zur Pflan-
zung der Bäume in Felixdorf (Garten, Kleingarten, etc….) vergeben.
Die Übergabe der Bäume erfolgt am 22. Oktober 2022 ab 10:00 Uhr bei der P&R-Anlage vor dem Bauhof Felixdorf.
Wählen Sie Ihren persönlichen Baum aus  und tragen Sie zur Begrünung von Felixdorf bei.

Der Umweltgemeinderat informiert:

GGR Andreas Jagschitz

200 JAHRE FELIXDORF – 200 BÄUME FÜR FELIXDORF

• Nicht-Obstbäume:
Spitzahorn (8/10 Ho.Co)
Gelbblühende Kastanie 
(8/10 Ho.mB)
Blauglockenbaum (8/10 Ho.Co)
Hänge Tokyokirsche reinweiß 
(8/10 Ho.Co) 

BESTELLSCHEIN

Wählen Sie Ihren Wunschbaum aus und bringen Sie Ihren ausgefüllten Bestellschein auf die Gemeinde oder 
schicken Sie uns eine E-Mail mit den untenstehenden Daten an gemeinde@felixdorf.gv.at.

Name:

Adresse:	

Tel.Nr.:					                       WUNSCHBAUM:

0676 / 651 96 62 • office@ml-service.at • 2601 Sollenau • Querstraße 2

Marion Lebisch

Erdbewegungen • Muldenservice • Räumungen
Spülen von verlegten Abflussrohren
Hochdruckreinigung • Kanal-Inspektion
Reinigung von Sickerschächten und Dachrinnen

LEGENDE:
Ha.C10 = Halbstamm im 10 
Liter Container
Ho = Hochstamm
mB = mit Ballen
Co = Container
8/10 = Stammumfang 8-10 cm
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Der Kulturreferent informiert:

Münzprägung 
„200 Jahre Felixdorf“

Silbermünze jetzt vorbestellen!

Jubiläumsmünze*): € 70,–/Stk.
beidseitig geprägt, in 925er-Silber, 28 mm, 17 gr.

BESTELLSCHEIN

Name:

Adresse:	

Tel.Nr.:					     Stückzahl:

*)
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Wir freuen uns über Ihre Vorbestellung im Gemeindeamt. Bestellung und Bezahlung ist 
ab sofort direkt bei Frau Janisch möglich – bis spätestens 31.12.2022.

Preis: € 10,– Preis: € 25,–
Preis: € 35,–

DIE 200-JAHR-CHRONIK VON FELIXDORF

Für jeden Haushalt ist ein Gratis-Exemplar der neuen Chronik vorgesehen. Aus diesem Grund ist in der letzten 
Ausgabe des Gemeindespiegels (Mai 2022) jedem Haushalt ein Bezugsschein zugesandt worden. Mit dem ausgefüll-
ten Schein bekommen Sie Ihre Ausgabe im Gemeindeamt (erhältlich bei Frau Kronraff) ausgehändigt. Zusätzlich ist 
die 200-Jahr-Chronik auch um € 35,- käuflich zu erwerben.

Sollten Sie auch Interesse an den vorangegangenen Chroniken haben („150 Jahre Felixdorf“, „175 Jahre Felixdorf“), 
so können Sie diese auch im Gemeindeamt käuflich erwerben.

Sämtliche Chroniken sind im Gemeindeamt erhältlich.

GGR Andreas Jagschitz
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MASSNAHMENPAKET GEGEN VANDALISMUS

SMARTPHONE-KURSE

Liebe FelixdorferInnen,
als Auditbeauftragter habe ich Ihnen 
im letzten Gemeindespiegel zwei 
Projekte angekündigt, welche in den 
letzten Monaten umgesetzt wurden.

Der offene Brief der Felixdorfer Volks-
schüler wurde Anfang Juni an zahl-

reichen neuralgischen Punkten aus-
gehängt, mit der Bitte, gemeinsam 
darauf zu achten, dass unser Wohnort 
schön bleibt.
Des Weiteren wurde ein Vandalis-
mus-Workshop in der NMS in Ko-
operation mit der Jugendarbeit.07 
durchgeführt, deren Ergebnisse im 

Zuge einer Abschlussveranstaltung 
am 09.06.2022 im Kulturhaus präsen-
tiert wurden. Mehr dazu finden Sie im 
Artikel der Jugendarbeit auf Seite 46.
Im Zuge des Kinderfestes wurde 
durch die Jugendarbeit.07 im Rah-
men eines Graffiti-Workshops die 
Graffiti-Wand in Felixdorf eröffnet. 

Im Mai fand der erste Anfänger-Smart-
phone-Kurs im Kulturhaus statt, bei 
dem auf die wichtigsten Grundlagen 
im Umgang mit einem Smartphone 
eingegangen wurde. Fast ein Dutzend 
SeniorInnen, darunter auch Bürger-
meister Walter Kahrer haben unter 
Anleitung ihres Trainers Michael  

Kolarek die komplizierte Welt der Bits 
und Bytes kennengelernt.
Aufgrund der regen Teilnahme und 
bereits angemeldetem Interesse wird 
es einen Aufbaukurs für Fortge-
schrittene im Herbst geben. Dabei 
werden Themen wie z.B. Foto/Gale-
rie-Verwaltung, Sicherheit (z.B. bei 

Online-Shopping, usw.), Anwendun-
gen und Übungen zu Google Play, 
Google Maps und Google Drive be-
sprochen.
Voranmeldung und Einzahlung des 
Kursbeitrages ist ab sofort im Ge-
meindeamt bei Frau Gabriela Janisch 
(02628/63711-22) möglich.

Die familienfreundliche Gemeinde informiert:

GGR Andreas Hueber, MSc

Kurs mit 4 Terminen zu je 1,5h               Preis: € 65,-/Person 	

1. Termin: 19.09.2022, 15:00 - 16:30 im Kulturhaus Felixdorf
2. Termin: 22.09.2022, 15:00 - 16:30 im Kulturhaus Felixdorf
3. Termin: 26.09.2022, 15:00 - 16:30 im Kulturhaus Felixdorf
4. Termin: 29.09.2022, 15:00 - 16:30 im Kulturhaus Felixdorf

Trainer: Michael Kolarek - Ihr Computerbetreuer

Anmeldung und Einzahlung im Gemeindeamt Felixdorf.

„Liebe Jugendliche, Kinder 
und Erwachsene, wenn 
ihr den unwiderstehlichen 
Drang habt in Felixdorf 
irgendetwas zu beschmie-
ren, dort auf dieser Graffi-
ti-Wand dürft ihr euch aus-
leben! 
Bitte verzichtet dafür aber 
darauf, andere Sachen wie 
Spielgeräte, Wände, Strom-
kästen, usw. zu verunstal-
ten.“ 
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Besonders hervorheben möchte ich an dieser Stelle auch 
unser Ferienbetreuungsprogramm, welches in Zusam-
menarbeit mit den Vereinen ein durchgehend vielfältiges 
Betreuungsangebot während der Sommermonate ge-
währleistet. 
Ganze 5 Wochen davon werden durch die Marktgemein-
de Felixdorf veranstaltet und finanziell gestützt, denn die 
Betreuung unserer Kinder ist uns als familienfreundliche 
Gemeinde ein ganz besonderes Anliegen.

So übernehmen wir als Gemeinde bei diesen 5 Veranstal-
tungswochen die Hälfte der Kosten für die Eltern, darüber 
hinaus wird auch die Verpflegung und die Eintritte fürs 
Freibad durch die Marktgemeinde Felixdorf getragen.
Im Budget sind für die Ferienbetreuung € 14.000,- vor-
gesehen und das zeigt deutlich, dass unsere Kinder uns 
etwas wert sind. 

Ihr GGR, Andreas Hueber, MSc.

• Kinder unter 12 Jahren müssen stets durch deren Eltern, 
eine Begleitperson oder einen anderen Verantwortlichen 
beaufsichtigt werden. 
• Die Gäste sind verpflichtet den Anweisungen des  
Personals Folge zu leisten. 
• Bei unangemessenen Verhalten kann ein Freibad- 

verweis bzw. Besuchsverbot ausgesprochen werden.
• Externe Lieferdienste sind nicht erlaubt!

Die gesamte Badeordnung finden Sie auf unserer Ge-
meinde-Homepage: www.felixdorf.gv.at > Bürgerservice 
> Amtstafel

FERIENBETREUUNG FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

BADEORDNUNG IM FELIXDORFER FREIBAD

FREIBAD EINTRITTSPREISE 2022
Tageskarte	 Erwachsene	 €   	 4,50
	 Kinder 1)  	 €     	2,50	
	 Jugendliche 2), Pensionisten, 
	 Personen mit besonderen Bedürfnissen	 €     	2,80

1/2-Tageskarte (ab 13.00 Uhr)

	 Erwachsene	 €      	3,30
	 Kinder 1)  	 €      	1,70
	 Jugendliche 2), Pensionisten, 
	 Personen mit besonderen Bedürfnissen 	 €      	1,70

Kästchen	 allgemein	 €      	1,00
	 Schlüsseleinsatz pro Tag	 €    	 5,00
Saisonkästchen	 €    	20,00
	 Schlüsselkaution	 €	 30,00

2-Stunden-Karte  	 €      	2,20

Besucherkarte (für Begleitpersonen, die selber nicht 
	    schwimmen, bzw. baden gehen)	 €     	1,10
	

Saisonkarte 	 (mit Lichtbild; nicht übertragbar)

	 Erwachsene	 €    	60,00
	 Kinder 1)  	 €    	40,00
	 Jugendliche 2), Pensionisten, 
	 Personen mit besonderen Bedürfnissen	 €    	45,00

Familienkarte 3)  (in Kombination mit dem NÖ Familienpass)

	 1 Erwachsener und Kinder 1)  	 €	105,00
	 2 Erwachsene und Kinder 1)   	 € 120,00

Beach-Volleyballplatz  
(während der Betriebszeiten, nur zur Platzbenützung)

	 pro Spieler 	 €      1,00
	 Saisonkarte für Vereine	 €  300,00
	 Schlüsselkaution	 €    50,00

1)  	 6 – 15 Jahre
2)  	 ab 15 Jahren, Schüler, Lehrlinge, Präsenz- und Zivildiener, 
      Studenten mit Ausweis
3) 	 Voraussetzungen für den Bezug einer Familienkarte: 
      Hauptwohnsitz Felixdorf, gemeinsamer Haushalt
      sämtlicher Familienmitglieder

Freibad
ÖFFNUNGSZEITEN

Täglich 

von 9 – 19 Uhr
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Wasser sparen in heißen Zeiten

WASSERSPARTECHNIK MUSS NICHT 
TEUER SEIN
Bestes Beispiel dafür sind Durchlaufbegrenzer, Perla-
toren und Sparduschköpfe. Sie optimieren den Wasser-
strahl und senken den Verbrauch ohne Komfortverlust. 
Effektive Duschköpfe gibt es schon ab 20 Euro (auch 
für Durchlauferhitzer und drucklose Speicher), andere 
Sparhelfer sind bereits ab 5 Euro erhältlich.

• Tropfende Wasserhähne und undichte Spülkästen ver-
schwenden literweise Wasser. Schuld sind meist poröse 
oder verkalkte Dichtungen sowie veraltete Materialien. 
Ersatz gibt es für wenig Geld im Baumarkt oder Fach-
handel. Gegen den Kalk hilft Essigreiniger. 

• Ein Vollbad verbraucht etwa 150 bis 200 Liter Wasser, 
beim Duschen kommt man mit 60 bis 80 Litern aus. 
Ein Duschkopf mit Wassersparfunktion bringt eine zu-
sätzliche Ersparnis, da zum Wasserstrahl Luft gemischt 
wird und weniger Wasser durchläuft. Wie beim Hän-
dewaschen sollte man auch hier das Wasser abstellen, 
während man sich einseift.

WASSER SPAREN IM HAUSHALT
Achten Sie beim Kauf von Haushaltsgeräten nicht nur auf 
den Energie-, sondern auch auf den Wasserverbrauch.

• Waschen Sie Gemüse oder Obst nicht unter fließen-
dem Wasser, sondern in einer Schüssel mit Wasser.  

Das leicht verschmutzte Wasser kann anschließend 
zum Blumengießen verwendet werden.

• Spülen Sie Ihr Geschirr in der Spülmaschine und ver-
zichten Sie auf das Vorspülen unter dem Wasserhahn. 
Geschirrspüler und Waschmaschinen sollten optimal 
beladen werden. 

• Wer sein Auto selbst wäscht, tut sich und der Umwelt 
keinen Gefallen. Besser sind Waschanlagen mit Was-
serrecycling. 

DER GARTEN WIRD IM SOMMER ZUM 
GRÖSSTEN WASSERVERBRAUCHER
Vor dem Befüllen eines Pools oder eines Schwimmtei-
ches empfiehlt es sich, mit dem Wasserversorger oder 
der Gemeinde Rücksprache zu halten. 

• Gießen Sie nur morgens oder abends, damit das Was-
ser nicht sofort wieder verdunstet. Je näher das Wasser 
an die Pflanze kommt, umso geringer sind die Verluste. 

• Mulchen schützt den Boden vor Austrocknung und 
spart somit ebenfalls Wasser.

• Nutzen Sie für die Bewässerung Ihres Gartens Regen-
wasser. Es kann über die Dachfläche gesammelt, nach 
einer mechanischen Filterung in unterirdischen Tanks 
gelagert und mit einer Tauchpumpe zu den Entnahme-
stellen gepumpt werden. 

Hohe Temperaturen und Trockenheit rücken unser Wasser als Über-Lebensmittel Nr. 1 in den Brennpunkt. Wir 
verschwenden viele Liter Trinkwasser täglich, ohne viel darüber nachzudenken. Mit ein paar kleinen Tricks 
können Sie ohne viel Aufwand Wasser sparen.



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  3 / 2 0 2 2

G E M E I N D E G E S C H E H E N

11

Personalzugang

Ausgeschiedene GemeinderätInnen

Mit Herrn Gerald Vejrosta, der am 
2.3.2022 in den Gemeindedienst 
eingetreten ist und Frau Jenni-
fer Jansa, Eintritt mit 1.4.2022, 
dürfen wir 2 neue Mitarbeiter im 

Gemeindeamt begrüßen. Gerald  
Vejrosta und Jennifer Jansa wer-
den künftig die Agenden von Frau  
Susanne Platzer und Frau Ing.  
Cornelia Resch übernehmen. 

Wir wünschen beiden Mitarbeitern 
viel Ausdauer und Freude bei ihren 
neuen Aufgaben.

Im Rahmen der Jubiläums-Gemeinderats-
sitzung am 15.03.2022 fand – verzögert 
durch die Corona-Pandemie – die Ehrung 
und Verabschiedung der ausgeschiedenen 
MitgliederInnen des Gemeinderates statt.

Da die GR a. D. Lukas Fiala und Ing. Markus 
Achleitner bei der Sitzung im März nicht 
teilnehmen konnten, wurde deren Ehrung 
gemeinsam mit der Verleihung der bron-
zenen Ehrennadel an Renate Jungmann  
(Trafik Seiser) anlässlich des 20-jährigen 
Firmenbestehens im Zuge des Stehemp-
fangs im Mai nachgeholt.

Bgm. Walter Kahrer 
gratulierte den Ehren-
trägern und wünscht 
allen viel Erfolg und 
alles Gute für den 
weiteren Lebensweg.

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub, Veronika Böhmer, Ing. Gernot Lauermann, DI Dr Gerhard Pramhas 
MBA, Karin und Christian Kunz, Marina Ginner, Lukas Hartberger und  Bgm. Walter Kahrer 

v.l.n.r.: Lukas Fiala, Ing. Markus Achleitner, Renate Jungmann und Bgm. Walter Kahrer
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BÜCHEREI 
der Marktgemeinde Felixdorf

Hauptstraße 33a, 2603 Felixdorf
(rückwärtiger Teil des Apothekerhofes)

Tel.: 02628/637 11 DW 27
Mail: buecherei.felixdorf@chello.at
www.buechereifelixdorf.bvoe.at

Buch-Leihgebühr: 50 Cent (2 Wochen)

Unsere Öffnungszeiten sind jeweils Mittwoch 
in ungeraden Wochen von 15 – 19 Uhr

Dürfen wir uns vorstellen – wir sind seit Juni 
2022 die ehrenamtlichen Bibliothekar/innen 
der Bücherei Felixdorf:

UNSERE NEUZUGÄNGE:

Aichner, Bernhard:	 Gegenlicht

Caplin, Julie: 	 Die kleine Patisserie in Paris

Faber, Kim: 	 Todland

Fitzek, Sebastian: 	 Playlist

Fuchs, Katharina: 	 Unser kostbares Leben

Gier, Kerstin: 	 Vergissmeinnicht

Hotel, Nicola: 	 EVER – wann immer du mich berührst

Lind, Hera: 	 Die Frau, die frei sein wollte

Lind, Hera: 	 Die Sehnsuchtsfalle

Lind, Hera: 	 Mit dem Rücken zur Wand

Quinn, Julia: 	 Penelopes pikantes Geheimnis

Penny, Luise: 	 Totes Laub

Slaughter, Karin: 	 Belladonna

Ware, Ruth: 	 Das Chalet

Yanagihara, Hanya: 	 Zum Paradies

Wir wünschen einen schönen und erholsamen Sommer. Vergessen Sie nicht, die passende 
Lektüre rechtzeitig in der Bibliothek abzuholen.

Janine Kalchgruber
Seit 01/2020 in der Bücherei

Karl Reischl
Pensionist

Sylvia Charvat
Pensionistin

Die nächsten Termine sind:
03. Aug., 17. Aug., 31.Aug. und 14. Sept. 

Mit dem Projekt „Buchstart NÖ“ sollen 
schon die Jüngsten zum Lesen animiert 
werden. Zum Vorlesen, oder bereits selber 
lesen, in der Bücherei Felixdorf können zu 
den Öffnungszeiten die Buchstarttaschen 
für Kinder kostenlos abgeholt werden. 
Familie Peric hat das Angebot bereits an-
genommen.
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Die 200 Jahr-Felixdorf-Merchandise-Artikel sind beim Verkaufsstand am Dorffest 
(20.8.), Jubiläumsfest (17.-18.09.) und Adventmarkt (8.12.) käuflich erwerbbar.

S O N S T I G E S

200 Jahr-Felixdorf200 Jahr-Felixdorf
Merchandise-ArtikelMerchandise-Artikel

FELIXDORF
JAHRE

1822             2022

AB SOFORT:
Die Weine sind im Gemeindeamt zu den Parteienverkehrszeiten 

bei Frau Zötsch käuflich erwerbbar.

Jubiläumswein (weiß oder rot) 	 € 12,50

2x Jubiläumswein (Kombi) in Schachtel	 € 20,00

1 Weinglas, graviert, 0,2L	 €   5,00

Kombipaket: 2x Jubiläumswein in Schachtel

und 2 Weingläser	 € 25,00
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Oftmals erhält man E-Mails, deren 
Absender nicht aus der Versender-
adresse erkannt werden kann, weil es 
sich beim darin enthaltenen Namen 
um einen Phantasienamen handelt, 
oder nicht um den richtigen Namen 
des Absenders. Das ist bei ungebete-
nen Werbe-E-Mails störend. Bei be-
leidigenden E-Mails, noch dazu an 
einen größeren Empfängerkreis, ist 
das Interesse des primären Empfän-
gers aber eher wohl darauf gerichtet, 
den wahren Absender zu erfahren. 
Dieser soll zur Einstellung des Ver-
haltens, zum Widerruf, zur Entschul-
digung und zur künftigen Unterlas-
sung aufgefordert werden und dieses 
Recht auch durchgesetzt werden. 
Im E-Commerce-Gesetz (kurz ECG) 
sind Regeln enthalten, die den soge-
nannten Host-Provider verpflichten, 
beleidigende Inhalte zu entfernen 
und Informationen über den Urhe-
ber dem beleidigten E-Mail-Empfän-
ger zu geben, wenn dieser ein über-
wiegend rechtliches Interesse an der 

Feststellung der Identität des Absen-
ders hat. Er muss diesem den rechts-
widrigen Inhalt glaubhaft machen 
und weiters, dass die Kenntnis über 
die Kontaktdaten des Absenders eine 
wesentliche Voraussetzung für die 
Rechtsverfolgung bildet. Das wird bei 
Vorweis des beleidigenden E-Mails 
dem Empfänger nicht allzu schwer 
möglich sein. Diese Pflichten treffen 
den Host-Provider. Ein solcher ist je-
mand der Speicherplatz für Internet-
User anbietet. Das Gegenstück dazu 
sind sogenannte Access-Provider 
die lediglich den Zugang zum Inter-
net ermöglichen und selbst keine In-
halte der Nutzer abspeichern. Diese 
unterliegen gemäß dem ECG nicht 
der Auskunftspflicht. Der Obers-
te Gerichtshof stellte aber klar, dass 
auch in diesem Fall die Auskunft zu 
erteilen wäre, weil das Gesetz dazu 
lückenhaft sei. Es lasse das Opfer von 
Rechtsverletzungen über E-Mail- 
Dienste schutzlos. Das Gesetz müsse 
daher anders ausgelegt werden, so 

der Oberste Gerichtshof. Es komme 
nur darauf an, vom Nutzer eingege-
bene Inhalte zugänglich zu machen, 
wodurch es zu Rechtsverletzungen 
kommen könne. Dies wäre auch 
beim Access-Provider der Fall. In der 
Rechtssprechung wurden bereits Be-
treiber von Onlinediskussionsforen, 
Onlinegästebüchern aber auch Be-
treiber einer Facebookseite der sei-
nen Followern die Kommentierung 
von Beiträgen auf seiner Seite er-
möglicht, als Host-Provider im Sinne 
des ECG anerkannt. Ebenso handelt 
es sich bei Facebook selbst um einen 
Host-Provider im Sinne des ECG. Es 
ist gut zu wissen, dass man gegen-
über Beleidigungen im Internet vor-
gehen kann und auch die Urheber 
zur Verantwortung ziehen kann; 
auch wenn sich diese hinter falschen 
Namen verstecken. Die Rechtsan-
waltschaft hilft gerne.   

Mag. Michael Luszczak e.h.

Auskunftspflicht des Providers bei beleidigenden E-Mails

KOSTENLOSE  RECHTSAUSKUNFT IM GEMEINDEAMT 
1x IM MONAT BEI VORANMELDUNG  IM SEKRETARIAT
Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wiener Neustadt, kümmert sich 1x im  
Monat, in der Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt Felixdorf um rechtliche Anliegen von 
Bürgerinnen und Bürgern aus Felixdorf. Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um 
telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat des Gemeindeamtes unter 02628/63 711.

Die nächsten Termine: 2. August, 6. September und 4. Oktober

Glaserei 
– Dominik Bichler –
Wolferlglas

schnell | sauber | zuverlässig
Österreichische Glasqualität

www.wolferlglas.at 
Hauptstraße 11 
2603 Felixdorf 

 
Tel.: 02628 622 85 

E-mail: wolferlglas@aon.at
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Statistik Austria kündigt ZVE an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen Gesellschaft und 
Wirtschaft zeichnen. Die Ergebnisse der Zeitverwen-
dungserhebung (ZVE) liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende Informationen dazu, 
wieviel Zeit Menschen in Österreich mit Arbeit oder 
Schule, Sport, Freunde und Kultur verbringen. Wer über-
nimmt in Österreichs Haushalten die Kinderbetreuung, 
unbezahlte Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie 
lange sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? 
Wie lange schlafen sie?
Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 
2008/09 durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeitverwen-
dung ist daher längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem 
Zentralen Melderegister ausgewählt und eingeladen. 
Auch Haushalte in Felixdorf könnten dabei sein! Wer Teil 
der Stichprobe ist, erhält einen Brief mit der Post mit nä-
heren Informationen zur Teilnahme an der Zeitverwen-
dungserhebung. Nach einem kurzen Fragebogen führen 
die Mitglieder der ausgewählten Haushalte zwei Tage 
lang ein Tagebuch über ihre Aktivitäten. Dies geht ganz 

einfach mit der eigens dafür entwickelten ZVE-App oder 
mittels eines Papiertagebuchs. 
Damit wir korrekte Daten erhalten ist es von großer Be-
deutung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 
Jahren) an der Erhebung mitmachen. Als Dankeschön 
erhalten die vollständig befragten Haushalte einen 
35-Euro-Einkaufsgutschein.
Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Da-
ten werden gemäß dem Bundesstatistikgesetz und dem 
Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. Statis-
tik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu ZVE erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 
(werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/zve 

Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97
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Lernen und Wachsen mit HIPPY

Das Projekt HIPPY („Home In-
struction for Parents of Preschool 
Youngsters“) ist ein international 
anerkanntes Bildungsprogramm, 
das seit 2007 auch in Österreich und 
seit 2012 in Felixdorf umgesetzt wird. 
Das Programm richtet sich an Fa-
milien mit Migrationshintergrund 
mit Kindern im Alter von 3-7 Jahren. 
HIPPY unterstützt Eltern bei der frü-
hen (Sprach-)Förderung ihrer Kin-
der, sodass ein erfolgreicher Schul-
einstieg gelingen kann. 
Die Förderung durch HIPPY findet in 
aufsuchender Arbeit direkt bei den 
Familien zu Hause statt – die mehr-
sprachige Hausbesucherin bringt 
wöchentlich das Übungsmaterial, 
bespricht dieses mit den Eltern und 
klärt Fragen, die dazu auftauchen. 
In täglichen Einheiten von ca. 20 Mi-
nuten erarbeiten die Eltern gemein-
sam mit dem Kind die Arbeits- und 
Übungsblätter. Das Material ist in 
einfachem Deutsch gehalten und auf 
das Alter des Kindes abgestimmt. 
HIPPY wirkt auf verschiedenen Ebe-
nen für Kinder und Eltern: Neben 
der verbesserten Sprachentwick-
lung (Aussprache, Grammatik, Vo-
kabular) sind große Verbesserungen 
bei den kognitiven Fähigkeiten und 
dem mathematischen Verständnis 
festzustellen. Darüber hinaus steigt 

durch das Wahrnehmen der eigenen 
Selbstwirksamkeit das Selbstwert-
gefühl und sowohl der Schuleinstieg 
als auch die Auseinandersetzung 
mit neuen Lerninhalten gelingen 
leichter und sicherer. Die Eltern wer-
den durch HIPPY in ihrer Elternrol-
le gestärkt – sie nehmen die frühe 
Bildung ihrer Kinder selbst in die 
Hand, schaffen zu Hause eine anre-
gende Lernumgebung und können 
sich durch HIPPY regelmäßig mit 
anderen Familien austauschen, so-
wie an kostenlosen Workshops mit 
FachreferentInnen zu Bildungs-, Er-
ziehungs- und Gesundheitsthemen 
teilnehmen. 
In Felixdorf werden derzeit sieben 
Familien von der Hausbesucherin 
Figen Sen betreut. Trotz der Heraus-
forderungen der Corona-Pandemie 
wurden die wöchentlichen Hausbe-
suche weitergeführt – während der 
Lockdowns wurde kurzerhand auf 
Videotelefonie umgeschwenkt und 
dank des unermüdlichen Einsatzes 
von Frau Sen und dem ungebroche-
nen Engagement der teilnehmenden 
Familien konnten die Kinder auch in 
diesem schwierigen letzten Jahr gut 
betreut und begleitet werden. 
Als Dank für die tolle Leistung und 
den Fleiß, mit dem die Kinder die 
HIPPY-Aufgaben im Schuljahr 

2021/22 bewältigt haben, fand am 
01.06.2022 eine feierliche Urkunden-
überreichung durch Herrn Bürger-
meister Kahrer statt.
Wir freuen uns, dass das Projekt HIP-
PY in Felixdorf seit mittlerweile 10 
Jahren gut angenommen wird und 
möchten uns an dieser Stelle für 
die tolle Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Felixdorf bedanken!
Zusätzlicher Dank gilt der Volksbank 
Felixdorf, die das Projekt heuer mit 
einem Sponsoring von 100 Euro un-
terstützt, welches direkt den betreu-
ten Kindern zugutekommt.
Da einige unserer „HIPPY-Kinder“ 
bereits in die Schule kommen, gibt 
es ab September wieder freie Plät-
ze und wir freuen uns, neue Fami-
lien im Programm aufnehmen zu 
können! Für weitere Informationen 
zur Programmteilnahme kontaktie-
ren Sie bitte Frau Figen Sen unter 
0664/213 53 72.

Das Projekt HIPPY wird vom Verein 
KidsZone+More umgesetzt, von der 
Marktgemeinde Felixdorf gefördert 
und vom Bundeskanzleramt kofinan-
ziert. 
Weitere Projektinformationen finden 
Sie unter www.kids-more.at. 

K I N D E R  &  B I L D U N G 
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Volksschule Felixdorf -
Bilingual Elementary School
MELLOWYELLOW
Viele Schulen versuchen derzeit, 
Schüler*innen das Thema Inklusion 
im Unterricht zu vermitteln, meist 
auf dem direkten Weg vom Nicht-
wissen zum Wissen. Die Initiative 
MellowYellow geht einen anderen 
Weg und bietet Schüler*innen eine 
Begegnung mit Menschen mit Be-
hinderungen auf Augenhöhe an. 
Für jeweils einen Projekttag kamen 
im Mai 2022 professionelle Künst-
ler*innen in Mixed-Abled Teams an 
die Volksschule Felixdorf. Die Klas-
sen wurden völlig unvorbereitet von 
einer Performance überrascht, in die 
sie gleich anschließend eingebun-
den wurden auf unterschiedliche 

Art und Weise, sei es in Bewegung, 
Spiel, Tanz bis hin zur Improvisation. 
Skepsis und Unsicherheit waren in 
kurzer Zeit durch Vertrauen und Lust 
am Bewegen ersetzt. Das gemeinsa-
me Tun stand im Vordergrund, das 
„Trennende“ wurde aufgelöst. 
Erst am Nachmittag gab es eine Fra-
gerunde, bei der die Kinder auch die 
Art der Beeinträchtigung genauer er-
fragen konnten. Die Künstler*innen 
antworteten offen, direkt, herzlich 
und ohne Scheu. 
In persönlichen Gesprächen in der 
Mittagspause und im Resonanz-
treffen kommen sich Menschen mit 
und ohne Behinderung persönlich 

näher und lernen sich kennen. Ein-
stellungen zu Menschen mit Behin-
derungen werden reflektiert und neu 
bewertet, Wissen über das Alltags-
leben von Menschen mit Behinde-
rung wird aufgebaut, Unsicherheiten 
im Umgang miteinander abgebaut. 
Neue, diversere Vorbilder entstehen, 
da Menschen mit Behinderung als 
Führungspersonen wahrgenommen 
werden.
Dieser Projekttag gehört zu den wert-
vollsten Erfahrungen dieses Schul-
jahres. Die 4c-Klasse wurde zudem 
vom ORF-Thema-Team begleitet, die 
Sendung wurde bereits am 27. Juni 
ausgestrahlt. 

PRÄVENTION "SAFER INTERNET"
Zum Thema „Kinder im Internet“ ka-
men zwei Experten der Polizei an die 
Schule. Einerseits wurde ein Eltern-
Informationsabend abgehalten, bei 
welchem die schnelle Entwicklung 
in diesem Bereich sowie die Verant-
wortung für den sicheren Gebrauch 
thematisiert wurde. Andererseits be-
kamen die vierten Klassen Besuch. 
Nahezu alle Kinder in diesem Alter 
benutzen Smartphones. 
Gefahren beim Gebrauch wurden 

aufgegriffen und wichtige Anhalts-
punkte für Unsicherheit hervorru-
fende Situationen, soziale Netzwer-
ke, Gebrauch von Chat-Plattformen, 
Kontakte in Online-Spielen wurden 
genau unter die Lupe genommen. 
Außerdem wurde überlegt, wie weit 
man sein vermeintliches Gegenüber 
kennen kann. Bei Video-Plattformen 
wurde darauf hingewiesen, warum 
neutrale Hintergründe Sicherheit 
verschaffen. 

Der Weg eines Bildes im Internet 
wurde ebenfalls detailliert betrach-
tet, um die Kinder vor dem Weiter-
leiten für spätere Gefahren zu sensi-
bilisieren. Ein wichtiges Thema, das 
Fortsetzung im Unterricht findet! 

Danke an Wolfgang Wrba von der  
Polizeiinspektion Wöllersdorf und 
Helmut Schauer von der Polizeiin-
spektion Pernitz!

4C-Klasse beim 
"
MellowYellow"-Projekt

"Safer Internet" Vortrag in der 4C-Klasse
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PROJEKTTAGE DER 3. KLASSEN

SICHER ÜBER DIE STRASSE

SCHNUPPERN BEI JUDO UND SELBSTVERTEIDIGUNG

Kurzentschlossen verbrachten 
die Kinder der 3C-Klasse drei 
wunderschöne Tage auf einem 
Bauernhof in Krieglach. 

Begleitet wurden sie von un-
serer Nativespeakerin Natalie 
Pataki und dem Waldpädago-
gen Johannes Müller, der die 
Kinder Natur auf spannende, 
informative und ab-
w e c h s l u n g s re i c h e 
Weise erleben ließ. 

Die Kinder der 3B werden den 
Bauernhof am Ende des Schul-
jahres ebenfalls besuchen. 

Bereits zum zweiten Mal in diesem 
Schuljahr durften die ersten Klassen 
ihr sicheres Verhalten im Straßen-
verkehr üben. Mit Nicole von der 
Kinderpolizei trainierten die Kinder 
das Überqueren der Straße bei einer 
Ampelanlage. 
Spielerisch wurden auch andere Re-
geln in Erinnerung gerufen und ge-
übt. Zum Abschluss bekamen alle 
das beeindruckende Folgetonhorn 
zu hören und durften sogar vorne im 
Polizeiauto Platz nehmen. 

Von den nachmittags stattfinden-
den Kursen für Judo und für Selbst-
verteidigung kamen die Kursleiter  
Wolfgang Grabenhofer und Sohn vor-
ab in die Schule und stellten den Kin-

dern im Turnunterricht die Sportart 
Judo sowie erste Tricks zur Selbstver-
teidigung vor. Die Sicherheit unserer 
Schulkinder ist uns ein ganz wichtiges 
Anliegen. Was nicht in Vergessenheit 

geraten soll, muss regelmäßig geübt, 
trainiert und gefestigt werden. Danke 
für die Vorstellung und Einladung zu 
den Kursangeboten im Rahmen des 
Unterrichts!
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IKM PLUS ...

BEGABUNGSFÖRDERUNG

RADFAHRPRÜFUNG DER VIERTEN KLASSEN

… ist die Zusammenführung und 
Weiterentwicklung wichtiger Funk-
tionen der bereits ausgelaufenen 
Bildungsstandards Überprüfung.  Sie 
dienen der Erfassung fachbezogener 
und der Einschätzung fächerüber-
greifender Kompetenzen von Schü-
lerinnen und Schülern. Einerseits 
sollen die Ergebnisse der iKMPLUS 
für jede Schülerin und jeden Schü-
ler sowie für jede Lehrperson noch 

im selben Schuljahr förder- und un-
terrichtswirksam werden. Anderer-
seits liefern sie verlässliche Daten 
und Indikatoren für die Schul- und 
Qualitätsentwicklung. Die Ergebnis-
se der iKMPLUS nehmen weder auf 
die Leistungsbeurteilung Einfluss, 
noch werden sie als Kriterium für die 
Aufnahme an einer weiterführenden 
Schule herangezogen.
In diesem neuen Format werden 

verpflichtende und freiwillige Mo-
dule zur Verfügung gestellt. Die iKM-
PLUS Basismodule finden derzeit 
verpflichtend in der 3. Schulstufe 
in Deutsch-Lesen und Mathematik 
statt. 
Die dritten Klassen erreichten ex-
trem gute Ergebnisse, die in allen Be-
reichen über dem österreichweiten 
Durchschnitt liegen. Wir sind stolz 
darauf! 

Seit diesem Schuljahr 2021/22 ist 
Begabungsförderung ein besonderer 
Schwerpunkt an unserer Schule. In-
teressen der Schüler*innen wurden 
dabei aufgegriffen, Begabungen an 
sich selbst entdeckt und weiterent-
wickelt. 
Das Hauptinteresse der Kinder galt 
dem naturwissenschaftlichen Be-
reich, beispielsweise Experimenten 
mit Materialien, die in jedem Haus-
halt zu finden und daher leicht nach-
zumachen sind, sowie mit Strom 
und erneuerbaren Energien. Dabei 
ist viel Teamarbeit gefordert. Die 
Kinder führen außerdem Forscher-
protokolle über ihr selbstständiges 

und selbsttätiges Lernen. Interes-
sens- und Begabungsförderung wur-
de als unverbindliche Übung für alle 
Schulstufen von der 1. bis zur 4.Klas-
se angeboten. 
In diesem Zusammenhang wurde 
außerdem das Drehtürmodell einge-
führt: Bei Bedarf gehen Kinder in ei-
ner Schulstunde aus der Klasse und 
nehmen am Unterricht desselben 
Gegenstandes einer höheren Klasse 
teil. Sie drehen sich sozusagen bei 
der eigenen Klasse heraus und in 
eine höhere Klasse hinein. Unter-
forderung wird auf diese Art vermie-
den, Interessen werden unterstützt.

Alle Kinder haben die Radfahrprü-
fung im Mai bestanden, die aus ei-
nem theoretischen und einem prak-
tischen Teil bestand. 
Die Verkehrsregeln wurden im Un-
terricht erarbeitet, die praktische 
Prüfung wurde von Herrn Dungl, der 
die wichtigsten Dinge noch ein letz-
tes Mal mit den Kindern übte, abge-
nommen. Gratulation zum Fahrrad-
Führerschein! 
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DIE MUSIKSCHULE STELLT SICH VOR
Sehr glücklich sind wir, dass nun 
endlich wieder Projekte, Besuche 
und Präsentationen von Außen an 
unserer Schule stattfinden dürfen. 
So zum Beispiel eine grandiose Vor-
stellung der Musikschule Steinfeld-
klang im Mai 2022 mit Direktor Mag. 
Gerhard Cernek. 
Die Lehrer*innen formierten sich 

zu einer beeindruckenden Band, 
die in mehreren Potpourries aus be-
kannten Melodien für hervorragen-
de Stimmung im Turnsaal sorgten. 
Dazwischen stellten die Unterrich-
tenden die Instrumente mit ihrer 
Spielweise vor und begeisterten 
die Kinder beinahe ausnahmslos. 
Bis Schulschluss bestand die Mög-

lichkeit, eine Schnupperstunde zu 
nehmen, bevor man sich für die An-
meldung an der Musikschule ent-
scheidet. 
Danke für die Möglichkeit, Instru-
mente und Lehrende hautnah 
kennenzulernen! Wir haben diese 
hervorragende Darbietung sehr ge-
nossen!

SOMMERFEST DER VOLKSSCHULE
In Zusammenarbeit von Elternverein 
und Lehrerinnen-Team wurde ein 
Sommerfest für mehrere Stunden auf 
die Beine gestellt. Mit dabei waren 
Spielestationen für die Kinder, eine 

Tombola, Preisverleihung für Wett-
bewerbsgewinnerInnen sowie eine 
Abschlusspräsentation und Verab-
schiedung der vierten Klassen. Die 
Verköstigungen wurden durch einen 

Stand von „Ringo for homeless“, Eis-
verkauf und einem Kuchenbuffet ge-
sichert. Die Gemeinde stellte Tische 
und Bänke sowie die Bühne zur Ver-
fügung, herzlichen Dank!
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ALLERLEI
MALSÄTZCHEN AUF DEN STIEGEN
Neuerdings ist die Treppe in den er-
sten Stock bunt verziert. Nicht nur 
das, auch Zahlen sind zu erkennen. 
Die zweiten Klassen haben nun die 
Möglichkeit, die Malreihen, die hier 
abgebildet sind, in Bewegung zu er-
lernen und einzuüben.	

EXTERNISTEN-PRÜFUNGSSCHULE
Coronabedingt blieben während des 
gesamten Schuljahres 2021/22 eini-
ge Kinder im häuslichen Unterricht. 
Diese sind verpflichtet, zu Jahresen-
de eine Externistenprüfung über den 
Lernstoff in verschiedenen Fächern 
abzulegen. Die Volksschule Felixdorf 
wurde dazu ausgewählt, solche Prü-
fungen abzunehmen. Vorab kamen 
die Kinder ins Schulhaus, um die je-
weiligen Lehrerinnen kennenzuler-
nen. 
Wir wünschen gutes Gelingen! 

SCHULEINSCHREIBUNG 
ABGESCHLOSSEN
Im Herbst 2022 werden wir an der 
Volksschule mit 3 ersten Klassen, ei-
ner Deutsch-Förderklasse und einer 
Vorschulklasse beginnen. Insgesamt 
heißen wir 92 Schuleinsteiger an un-
serer Schule willkommen. 

UKRAINISCHE KINDER 
In mehreren Klassen sind Kinder 
vertriebener Familien aus der Ukrai-
ne eingestiegen. Sie sind bereits 
gut angekommen und lernen flei-
ßig Deutsch. Wir wünschen ihnen 
weiterhin eine gute Zeit an unserer 
Schule!

ENGLISH ACTIVITIES
Unsere Native-Speakerinnen sind 
nicht nur wertvolle Pädagoginnen 
und Profis in der englischen Spra-
che, sie überraschen die Kinder auch 

regelmäßig mit unterschiedlichen 
Activities im Unterricht wie bei-
spielsweise eine Ostereiersuche.
Alles wird auf Englisch vermittelt, 
verbalisiert und spielerisch einge-
übt. Die vierten Klassen schreiben 
auch schon fleißig in einem eigenen 
Englisch-Heft. 

NEWS
Der Elternverein gestaltete die-
ses Schuljahr mit Hilfe von 
Schüler*innen, Eltern und  Lehrper-
sonal eine Schülerzeitung mit dem 
Namen FUXCHS-NEWS. Die Zeitung 
kann am Ende des Schuljahres er-
worben werden.

Wir, die 3. Klassen der Bilingual Ele-
mentary School, besuchten das Ge-
meindeamt und den Bürgermeister.
Herr Bürgermeister Walter Kahrer 

führte uns durch das geschichts-
trächtige Haus, von dem aus die 
Geschicke der Gemeinde geleitet 
werden. Wir erfuhren viel über die 

Geschichte Felixdorfs, der Arbeit 
des Bürgermeisters und auch eini-
ges über die bisherigen Bürgermeis-
ter.

BESUCH DER 3. KLASSEN DER VOLKSSCHULE

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

3A 3B 3C
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Musikschule Steinfeldklang
VORTRAGSABEND 
GESANG
Am 22. April 2022 gingen im Grün-
zweig-Zentrum endlich wieder ein-
mal die Scheinwerfer für die Ge-
sangsklasse von Lisa Culk an. Die 
Aufregung bei den jungen Sänge-
rinnen war groß, ob es nun der erste 
Auftritt war, oder ob das lang geübte 
Prüfungsprogamm präsentiert wur-
de. Alle waren froh und stolz end-
lich wieder einmal vor Familie und 
Freunden ihr stimmliches Können zu 
präsentieren. Und das Publikum war 
begeistert!

DIE MUSIKSCHULE 
STELLTE SICH VOR 
Nach einer längeren Pause gab es 
heuer wieder eine musikalische Prä-
sentation der Musikschule Steinfeld-
klang in der Volksschule Felixdorf!
Fast 300 Kinder besuchten am Vor-
mittag den Turnsaal und kamen aus 
dem Staunen nicht heraus! Bereits 
die Eingangsmelodie „Wickie“ ließ 
alle Füße im Takt mitschlagen. Die 
Kinder lernten zuerst die Instrumen-
tenfamilien und danach jedes einzel-
ne Instrument kennen. Die Lehrkräf-
te der Musikschule Steinfeldklang 
erklärten zum Beispiel wie ein Ton 
entsteht, wie hoch oder tief man auf 
dem Instrument spielen kann und 
zeigten schließlich wie das Instru-
ment klingt. Leider war es aus hygie-
nischen Gründen nicht möglich das 
Instrument auch auszuprobieren. 
Deshalb wurden die Kinder einge-
laden einzeln „zum Schnuppern" in 
die Musikschule zu kommen. Siehe 
da... an die 40 Kinder besuchten uns 

in den darauffolgenden Tagen um 
Instrumente auszuprobieren und 
hoffentlich IHR Instrument zu fin-
den. Die Lehrkräfte der Musikschule 
Steinfeldklang freuen sich auf jeden 
Fall schon bald mit den vielen Talen-
ten gemeinsam zu musizieren.

ESTRAGONSENF ERÖFF-
NET FÜR MINI & CLAUS
Nicht nur der Name, sondern auch 
die Qualität der Band bleibt in Er-
innerung. Das Ensemble von Marc 
Hainzer durfte am 14. Mai für Mini 
& Claus im Leopold Grünzweigzent-
rum eröffnen.  Der Enthusiasmus der 
jungen Band war mindesten genau-
so groß wie der Applaus und die Be-
geisterung des Publikums. 

PRIMA LA MUSICA
“Alle Jahre wieder” fahren einige 
Schüler der Musikschule Steinfeld-
klang zu dem größten Musikwett-
bewerb Österreichs „Prima la musi-
ca” nach St. Pölten. Bereits 2020 trat  
Michael Boros mit dem Tenorhorn 
Trio Mafimax in der Ensemblewer-
tung an und erreichte einen 1. Preis. 
Nach einer einjährigen Corona-Pau-
se gab es eine kleine Rochade: die 
Trompeterinnen Anika Hochwartner, 

Natalia Tiles (Klasse G. Cernek) so-
wie Marlene Geiger und Filip Tiles 
(Tenorhorn Klasse M. Boros) grün-
deten das Blechbläser Ensemble Sto-
nefield Brass. Obwohl die Kriterien in 
der Altersgruppe II schon wesentlich 
anspruchsvoller sind, gelang dem 
Ensemble ein 2. Preis!

Die junge Pianistin Linda Berger war 
auch wieder dabei. Zwei 1. Preise 
mit Auszeichnung in der Kategorie 
Klavier Solo und einen 1. Preis mit 
Auszeichnung in der Sparte Klavier 
Kammermusik konnte sie bis jetzt 
erspielen. Diesmal ging es um die 
Teilnahme am Bundeswettbewerb. 
Linda konnte mit ihrem Programm 
erneut die Jury überzeugen, eine der 
besten niederösterreichischen Pia-
nistInnen zu sein und erhielt einen 1. 
Preis mit Weiterleitung zum Bundes-
wettbewerb in Vorarlberg. Eine wun-
derbare Belohnung für die 11-jährige! 
H e r z l i c h e 
Gratulation 
liebe Linda, 
weiter so! 

Für weitere 
Infos über 
unsere Mu-
siks chule, 
bzw. unser 
Fächeran-
gebot be-
suchen Sie 
bitte unsere 
Webseite:

Mag. Sylvia Berger &
Mag. Gerhard Cernek
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ALL FRIENDS ARE WELCOME | ES GELTEN DIE ÖBU REGELN
LIVE BANDS | HÄNDLER MEILE | FOOD & DRINKS

HEADLINER:

03.09.2022 - 17:00 UHR
Sportplatz Felixdorf

Auszeichnung der AbsolventInnen der NMS

Für den Fleiß, die 4. Klasse der NMS mit ausgezeich-
netem Erfolg abgeschlossen zu haben (das bedeutet, in 
jedem Fach mit der Note Sehr gut beurteilt zu werden), 

wurden heuer 6 „Ausgezeichnete“ vom Bürgermeister 
eingeladen und mit einem Eis-Gutschein von Lisi´s Cafè 
belohnt.
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löschen   schützen    retten    bergen     
   

Liebe Felixdorferinnen und Felixdorfer!

AUSBILDUNGEN FEUERWEHRJUGEND

EINSÄTZE

Die Monate April mit 9 Einsätzen und Mai mit 10 Einsätzen waren durchaus einsatzreich. Dies bedeutete, jeden 
dritten Tag einen Einsatz, den die Kammeraden der Freiwilligen Feuerwehr Felixdorf in ihrer Freizeit zu absolvieren 
hatten.

Nicht vergessen werden darf, dass neben den zahlrei-
chen Einsätzen auch noch der normale Dienstbetrieb 
kommt, der mit 4 Übungen und 8 Instandhaltungen 
(Haus-, Fahrzeug- und Gerätepflege) in diesem Zeit-
raum schon einiges an Freizeit einforderte.

Hochwassereinsatz in der Unterführung

Verkehrsunfall mit 2 PKW Höhe Lidl

Brand einer Industrieanlage in Sollenau

Weiters können wir auf zwei sehr erfolgreiche Events zurückblicken. Unsere Fire Fighter Indoor Beachparty wur-
de sehr gut angenommen und war somit ein großer Erfolg. Auch beim Kinderfest am Waldspielplatz war unsere 
Station sehr gut besucht. Es freut uns, dass unser Angebot auf so viel positive Resonanz stößt!

Unsere Feuerwehrjugend hat gemeinsam mit 
der Jugend der Rettung gemeinsame Aktionen 
gesetzt, um voneinander zu lernen und gemein-
sam Spaß zu haben.
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löschen   schützen    retten    bergen    
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DER NEUE PFARRGEMEINDERAT STELLT SICH VOR

Pfarre Zum Guten Hirten im Steinfeld

Am 26. April 2022 fand die konsti-
tuierende Sitzung des neuen Pfarr-
gemeinderats der Pfarre Zum Guten 
Hirten im Steinfeld statt. 
Alle Christinnen und Christen in un-
serem Pfarrgebiet waren aufgerufen, 
am 20. März 2022 ihre Stimme abzu-
geben und damit den neuen Pfarrge-
meinderat zu wählen. DANKE an alle, 
die von ihrem Stimmrecht Gebrauch 
gemacht und damit allen Kandida-
tinnen und Kandidaten Wertschät-
zung für ihr Engagement entgegen-
gebracht haben.

Direkt gewählt wurden die Gemein-
deausschüsse der einzelnen Gemein-
den, die das Pfarrleben vor Ort prä-
gen und gestalten. Zwei Mitglieder 
wurden jeweils in den Pfarrgemein-
derat delegiert:

Gemeindeausschuss-Leitung:
Veronika Jedlicka und Barbara Stadtler

Delegiert in den Pfarrgemeinderat:
Tamara Fink und Mia Jedlicka

Weiters gewählt in den 
Gemeindeausschuss:
Anette Haller und Jochen Jedlicka

Die Zusammensetzung des gesamten Pfarrge-
meinderats entnehmen Sie bitte dem Kästchen 
unten.

Aus diesem Kreis an Personen wur-
den in der Pfarrgemeinderats-Sit-
zung auch die Verantwortlichen für 
jene Fachbereiche gewählt, die der 
Pfarre besonders am Herzen liegen 
und auf die wir in den nächsten fünf 
Jahren Schwerpunkte legen wollen. 
Manche Themen wurden bereits in 
der Vergangenheit intensiv bearbeitet 
und werden weiterhin ein besonde-
res Augenmerk bekommen, da sie ein 

wesentlicher Grundpfeiler unseres 
christlichen Glaubens sind, wie z.B. 
die Caritas, Verkündigung und Ge-
meinschaft. Andere Bereiche wollen 
wir nun stärker in den Fokus nehmen 
und haben dafür neue Teams gebil-
det, die sich diesen Themen widmen 
werden: Erwachsene, Ehe & Familie, 
Jugend, Kinder, Liturgie, Pastoralkon-
zept, Öffentlichkeitsarbeit & Digitali-
sierung, Ökologie & Umwelt, Religiö-
se Bildung und Senioren.

Unsere Arbeit in den einzelnen Gre-
mien und Teams betrachten wir im-
mer unter den drei Aspekten „Got-
tesbeziehung“ – „Gemeinschaft“ 
– „Sendung“. Keines kann ohne die 
anderen beiden gelingen. Wir freuen 
uns, in den nächsten Ausgaben mehr 
über die geplanten Ziele und Aktivi-
täten zu berichten.

Das Team bei der ersten Sitzung Der Vermögensverwaltungsrat

Seelsorgeteam:
• Pfarrer Juraj Bohynik
• Pfarrvikar Marek Ferenc
• Pass.ass. i.A. Eva Tichawa

Vertreter/innen der Gemeindeausschüsse:
• Barbara Stadtler (Leitung Felixdorf)
• Tamara Fink (Felixdorf)
• Mia Jedlicka (Felixdorf)
• Levente David (Leitung Siedlung Maria Theresia)
• Ute Scherthan (Siedlung Maria Theresia)
• Manfred Siegel (Siedlung Maria Theresia)
• Barbara Ofner (Leitung Sollenau)
• Rudolf Schneller (Sollenau)
• Regina Fellner (Sollenau) – Stellvertr. Vorsitzende des PGR

• Elfriede Schilcher (Leitung Theresienfeld)
• Michael Weber (Theresienfeld)
• Helga Wöckl (Theresienfeld)

Stellvertr. Vorsitzender des Vermögensverwaltungsrates:
• Theodor Schilcher

Entsandte Mitglieder:
• Ruth Gira (Vertreterin der Senior/innen)
• Veronika Jedlicka (Vertreterin der Religionslehrer/innen)
• Regina Brandejsky (Ansprechperson für ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen)

Bestellte Mitglieder:
• Maria Bierbamer
• Gerhild Jäggle (Pfarrkanzlei)

www. steinfeld-katholisch.at
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Evangelische Kirche Felixdorf
TERMINE DER EVANGELISCHEN KIRCHE FELIXDORF 

Gottesdienst Sonntag, 4. September, 9:30 Uhr

Gottesdienst Anders Sonntag, 18. September, 11:00 Uhr (Pfarrsaal)

Gottesdienst Sonntag, 2. Oktober, 9:30 Uhr

Gottesdienst Anders Sonntag, 16. Oktober, 11:00 Uhr (Pfarrsaal)

Gottesdienst Sonntag, 6. November,  9:30 Uhr

Gottesdienst Anders Sonntag, 20. November, 11:00 Uhr (Pfarrsaal)
 
 
 

Ökumenische Bibelrunde 5. September / 3. Oktober  / 7. November /  5. Dezember 
jeweils Montag um 19 Uhr

 
Pilates und Yoga 
mit Jutta Wieringer 
Mehr Infos: 0699/126 13 126

 
Mo:	 8:00 - 9:00 Uhr		  Pilates soft
Mi:	 8:00 - 9:15 Uhr		  Yoga morning
	 9:20 - 10:20 Uhr	 Yoga soft
	 16:30 - 17:30 Uhr	 Pilates flow
	 17:40 - 19:00 Uhr	 Yoga evening flow

Ort: 	 Pfarrsaal der evangelischen Kirche Felixdorf, Neugasse 5

Im Herbst eröffnen wir mit einer Lesung für Kinder unsere Bibliothek im Pfarrhaus! Nach den Gottes-
diensten und während Veranstaltungen steht sie für Besucher offen (Lesestoff natürlich für alle Altersstufen).

Alle Termine sehen Sie im Schaukasten vor der Kirche bzw. auf www.evang-wn.at/
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Kartenverkauf im Gemeindeamt 
unter T: 02628/63711-20 oder
per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at

Was ist los in Felixdorf ?
Aufgrund der Corona-Maßnahmen kann es 
zu Änderungen oder Absagen kommen!

Mo, 08. – Fr, 12. Aug. Tenniscamp III, 1. TC Felixdorf, Anmeldungen: Jugendreferent Georg Unger: 0676/9560354

Mi, 10. Aug.
Sommer-Radfahrkurs, Hartplatz NMS, 9-11 Uhr und 11-13 Uhr, Näheres Seite 35 
Anmeldung: 02628/63711-20 oder per E-Mail: veranstaltung@felixdorf.gv.at

Fr, 12. Aug. Tankwog'n Party, FF Felixdorf, Hauptstraße 4, 19 Uhr

Sa, 13. Aug. Feuerwehrfest, FF Felixdorf, Hauptstraße 4, 17:30 Uhr

Mo, 15.*) – Fr, 19. Aug. Tenniscamp IV, 1. TC Felixdorf, Anmeldungen: Jugendreferent Georg Unger: 0676/9560354

Sa, 20. Aug. Dorffest, Hauptplatz, 16 Uhr

Mo, 22. – Fr, 26. Aug. Ferienbetreuung Xund ins Leben III, Sportwoche

Fr, 26. Aug.
Siedlerverein-Workshop „Essig einfach selbst gemacht“, 14 – 18 Uhr, Ladencafé Pomale 
Näheres Seite 42

Sa, 03. Sept. MC Steel Wheels 
"

25 years on the road", Sportplatz, 17 Uhr

Sa, 03. + So, 04. Sept. Pfadfinder Heuriger, Sa: 16 Uhr, So: 10-16 Uhr

Do, 08. – So, 18. Sept. Circus Belloni, Had/ Am alten Sportplatz, jeden Tag (außer Di + Mi) eine Show, 16-18 Uhr

Sa, 10. Sept. 4. Felixdorfer Schmankerlzug, 13 Uhr, Vorverkauf: € 23,-, Tageskarte: € 26,-

Sa, 17. Sept. Jubiläumsfest, Sportplatz, 14 Uhr

So, 18. Sept. Jubiläumsfest, Frühschoppen, Sportplatz, 10 Uhr

Mo, 19. Sept. Smartphone- & Tablet-Kurs für SeniorInnen, Fortgeschritten, Teil 1, Kulturhaus, 15 Uhr

Do, 22. Sept. Smartphone- & Tablet-Kurs für SeniorInnen, Fortgeschritten, Teil 2, Kulturhaus, 15 Uhr

Mo, 26. Sept. Smartphone- & Tablet-Kurs für SeniorInnen, Fortgeschritten, Teil 3, Kulturhaus, 15 Uhr

Do, 29. Sept. Smartphone- & Tablet-Kurs für SeniorInnen, Fortgeschritten, Teil 4, Kulturhaus, 15 Uhr

Sa, 01. Okt.

Siedlerverein-Workshop Herbstkräuter „Gesund durch die kalte Jahreszeit“ mit Karmen  
und Sylvia, Ladencafé Pomale, 9 – 13 Uhr /Näheres Seite 42

Kabarett Guggi Hofbauer „Planlos“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 17,- / AK: € 20,-

Fr, 07. + Sa, 08. Okt. Flohmarkt Franziskus, Kulturhaus, Fr: 9 – 18 Uhr, Sa: 9 – 16 Uhr

Sa, 15. Okt.
Kabarett Die Vierkanter „BLACKOUTsch – A-cappellypse WOW“, Kulturhaus, 19 Uhr,  
VVK: € 17,- / AK: € 20,-

Mo, 17. Okt. Vorverkauf Herbstkonzert Singkreis, Kulturhaus 18 – 19:30 Uhr

Sa, 22. Okt.
200 Jahre – 200 Bäume für Felixdorf , Park & Ride-Anlage Bahnhof, 10 Uhr, Näheres Seite 6 
 Prämierung Blumenschmuckwettbewerb, Kulturhaus, 14 Uhr

Mo, 24. Okt. Vorverkauf Herbstkonzert Singkreis, Kulturhaus 18 – 19:30 Uhr

Mi, 26. Okt. Kabarett Peter & Tekal „Was schluckst du..?!“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 17,- / AK: € 20,-

Sa, 29. Okt. Herbstkonzert Singkreis, Kulturhaus, 19:30 Uhr

Mo, 31. Okt. Halloween-Party des JKF - JungKulturFelixdorf, Kulturhaus, 18 Uhr

*) Das Tenniscamp findet auch am 15. Aug. (Mariä Himmelfahrt) statt.
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Rückblick der Veranstaltungen

F E L I X D O R F

Die Comedy Hirten, 2. April

Ortsreinigung, 23. April

Präsentation der Ortschronik, 27. Mai
100 Jahre NÖ in Wr. Neustadt, 

25. Juni

Theatergruppe Sollenau, 7. und 8. Mai

"
Tag der Erde" mit dem Siedlerverein, 23. April



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  3 / 2 0 2 2

V E R A N S TA LT U N G E N

30

Stehempfang, 3. Mai
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Felixdorfer Kulturtage, 26. - 29. Mai
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Kinderfest am Waldspielplatz, 28. Mai



Oldtimer-Traktorrallye und Winzerfest, 18. Juni

V E R A N S TA LT U N G E N
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Badfest und Hobby-Beachvolleyballturnier, 2. Juli
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Vorschau: Sommer-Radfahrkurs

Nach dem Motto "Sicher unterwegs" findet am Mitt-
woch, 10. August 2022, (Gruppe 1: 9 – 11 Uhr / Grupe 
2: 11 – 13 Uhr) der Sommer-Radfahrkurs statt. Der Treff-
punkt ist bei der Neuen Mittelschule (Hintereingang).

Der Kurs ist für Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren geeignet. 

Die Radfahrkurse finden im Freien und bei jedem Wetter 
statt. Die Mindestgruppengröße beträgt 10 Personen. Ein 
eigenes Fahrrad und ein Helm sind mitzubringen.

Anmeldung telefonisch unter 02628/63 711-20 oder 
per Mail unter veranstaltung@felixdorf.gv.at 

Die Felixdorfer Vereine freuen sich auf Ihren Besuch!

Sa, 20. August 2022 
Live Musik & Kinderprogramm, ab 16 Uhr

DORFFEST
am Hauptplatz

23.23.



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  3 / 2 0 2 2

V E R A N S TA LT U N G E N

36

Eli die Schildkröte sucht ihre (18) Freunde

Finde das Eis-Paar! REZEPT

1 Banane
2 Kugeln Vanilleeis
Schlagobers
Mandelsplitter zum Garnieren
Schokoladensauce

Die Banane längs in die Hälfte schneiden und 
in die Schale legen. In die Mitte die Vanille-
eiskugeln geben. Zum Schluss mit Schlag-
obers, Schokoladensauce und Mandelsplit-
ter (nach Lust und Laune) dekorieren.

Gutes Gelingen!

PAARSUCHE

Bananensplit

SUCHBILD

KINDERRATSEL



JubiläumsfestJubiläumsfest
200 Jahre 200 Jahre 

              FelixdorfFelixdorfFELIXDORF
JAHRE

1822             2022

So, 18. September 2022

FRÜHSCHOPPEN
ab 10 Uhr

Für Essen & Trinken ist gesorgt!
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

Sa, 17. September 2022

JUBILÄUMSFEST 
am Sportplatz Felixdorf

ab 14 Uhr Festakt mit musikalischer Umrahmung
ab 20 Uhr Festveranstaltung mit Live-Musik 
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Theresia Peringer
Josef Stepanik
Brigitte Thaler

Edward Trzeciak
Zivka Reisz

Ingrid Harwarth
Maria Jordan

Otto Gustav Knuth HERBERT
Gerta König

Adrijana Bokan
Rudolf Neumann

Walter Sporrer
Brigitte Maria Bruckner

Hasan Durgun
Maria Gaisch
Theresia Postl

Wilhelm Lustig
Gerhard Kozel
Felix Schwab

Monika Borek
Erika Radek

Michael Alexander Gotthard

Linda Käfer
Eduardo Andreas Bunea

Timur Erdogdu
Arya Dere

Belinay Nimet Sen
Irem Üner

Benjamin Lachowitz

Sandra Markovic & 
Mario Stevanovic

Dilber Durgun &
Hamza Charamza

Martina Christina Pryjmak & 
Markus Buric

STERBEFÄLLE

GEBURTEN

HOCHZEITEN

Wir gratulieren 

Karl und Johanna Steinacher
zur Diamantenen Hochzeit.

60. HOCHZEITSTAG

Erfolgreicher Abschluss

Florian Lechner, BSc schloss sein Bachelorstudium in Elektrotechnik und Informations-
technik an der Technischen Universität Wien ab und bekam die Studentenförderung der 
Marktgemeinde Felixdorf überreicht. Wir gratulieren herzlich!

Geburtstage

80. Geburtstag: Edda Theuerweckl

90. Geburtstag: Anna Hamberger

90. Geburtstag: Ing. Oswald Richter

92. Geburtstag: Elsa Hetler

96. Geburtstag: Martha Chaur

97. Geburtstag: Barbara Aschenbrenner

Wir gratulieren herzlich zum:
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Geburtstage

90. Geburtstag: Herta Sailer93. Geburtstag: Andreas Plöchl

85. Geburtstag: Katharina Dusleag 80. Geburtstag: Anton Haderer

90. Geburtstag: Hermine Pichlerbauer 85. Geburtstag: Ambrosius ANTON
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Nachwuchs

Für jede Familie gibt es seitens der Gemeinde für ihr Neugeborenes einen vollgepackten Babyrucksack mit Kleidung 
und praktischem Babyzubehör. Wir heißen die neuen Erdenbürger in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Amar Ademi mit Mama Mimoza

Linda Käfer mit Mama Vanessa 
und Papa Leonhard

Andreas Bunea mit seinen Eltern

Liya Gültekin mit ihren Eltern

Eva Suchentrunk mit Mama Sabine

Timur Erdogdu mit seinen Eltern 
Feride und Ismail
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W E R B U N G

Der erfrischende, schnittige Look des i20 hebt sich aus der breiten Masse hervor und setzt Maßstäbe. Top ausgestattet mit 
intelligenten Technologien, Konnektivität, Klima, Sitzheizung, Rückfahrkamera, Leichtmetallfelgen und vielem mehr. 

Hyundai i20 i Line Plus schon ab € 16.670,–*

Nähere Infos unter hyundai.at/30jahre-angebote

Viele Extras – kein Aufpreis.Viele Extras – kein Aufpreis.
Der Hyundai i20.

* 1.25 Benzin (B1BP0A). Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 3.000,– Hyundai Jubiläumsbonus, versionsabhängig bestehend aus Hyundai-, Finanzierungs-, Versicherungs-und Eintausch-Bonus. Finanzierungs-Bonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Versicherungs-Bonus 
gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintausch-Bonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mind. 6 Monate auf den 
Käufer zugelassen war. Gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.
Modellreihe i20: CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l/100 km. (nach WLTP)                                                                                Jubiläumsbonus: € 1.500,– Hyundai-Bonus, € 500,– Finanzierungs-Bonus, € 500,– Versicherungs-Bonus und € 500,– Eintausch-Bonus

                  

INKL. JUBILÄUMSBONUS!

In
ha

be
r: 
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s 
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od
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r

AUTOHAUS EBNER
2345 Brunn/Geb. - Wien | Ziegelofengasse 4 | Tel.: 02236/22463
2512 Oeynhausen | Handelsstraße 1a | Tel.: 02252/80304
2603 Felixdorf  |  Schulstraße 62  |  Tel.: 02628/66100

Timur Erdogdu mit seinen Eltern 
Feride und Ismail

Inhaberin Eva Szakal

Tel.: 02628 / 61 965

Hauptstraße 9, 2603 Felixdorf

Öffnungszeiten: Di - Fr  9 - 18 Uhr



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  3 / 2 0 2 2

V E R E I N E

42

Frühjahrsputz in der AuSiedlerverein Felixdorf

Die Pflanzentauschbörse fand 
erstmals gemeinsam mit dem Tag 
der Erde der Gemeinde Felixdorf bei 
der Park&Ride-Anlage am Bahnhof 
statt. Viele PflanzenfreundInnen 
kamen zum Tausch von Pflanzen 
und konnten sich bei der Siedler-
vereinshütte bei einem Getränk und 
kleinen Speisen unterhalten. Vielen 
Dank an dieser Stelle an die Unter-
stützung der Gemeindearbeiter, die 
uns die Hütte und Bänke zur Verfü-
gung gestellt haben.

Unser erster Ausflug im Mai zur 
Garten Tulln war sehr gut gebucht. 
Auch unsere jüngsten Besucherin-
nen fanden ihren Spaß bei sonni-
gem Wetter. Herr Pribyl führte uns 
durch die wunderschön blühenden 
Gärten und auf den Aussichtsturm. 
Den Abschluss krönte Hr. Prybil im 
Alpengarten des Siedlerverbandes 
mit einem Getränk.

Am Ostermarkt im Pomale war der 
Siedlerverein mit selbstgemachten 
Produkten vertreten.

FOLGEND EIN KURZER RÜCKBLICK ÜBER DIE AKTIVITÄTEN IM FRÜHLING:

Der Vorstand des Siedlervereins 
wünscht allen GartenfreundInnen 
einen guten Start in den Sommer.
Mitglieder des Siedlervereins  
Felixdorf können verschiedene Vor-
teile des regionalen Vereins nutzen, 
beispielsweise den Verleih von Gar-
tengeräten, sowie auch die Vorteile 
des Siedlerverbandes Österreich, 
die auf der Homepage https://www.
siedlerverein.at/ aufgelistet sind.

Mitglieder erhalten in verschiedenen 
Partnerbetrieben (z.B. Lagerhaus, 
Obi) Vergünstigungen. Eine Liste der 
Partnerbetriebe finden Sie auf der 
Homepage des Siedlerverbands Ös-
terreich  https://www.siedlerverein.
at/c7c1/Ihr_Nutzen/Rabatte.aspx, 
oder kann beim Obmann in Papier-
form bestellt werden.
Bei Obi Wr. Neustadt gibt es 11 % Ra-
batt, wenn die Obi App am Handy in-

stalliert ist und mit der gültigen Zah-
lungsbestätigung für das Jahr 2022 
bei der Information vorgesprochen 
wird.
Informationen zum Siedlerver-
ein können Sie telefonisch beim 
Obmann Kurt Ziervogel unter 
0676/81038609 oder 02628/65544 
(abends oder auf Band mit Tel. Nr. 
für Rückruf) oder per Mail an sied-
lerverein.felixdorf@gmx.at erhalten.

Folgend ein Ausblick auf die geplanten Aktivitäten im zweiten Halbjahr 2022: 

• Workshop „Essig einfach selbst gemacht“, Ada Leisenz, Fr, 26.08.2022, 14-18 Uhr

• Workshop Herbstkräuter „Gesund durch die kalte Jahreszeit“, Karmen und Sylvia, Sa 01.10.2022, 9 – 13 Uhr

• Prämierung Blumenschmuckwettbewerb der Gemeinde Felixdorf, Sa, 22.10.2022, 14 Uhr
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W E R B U N G

www.walterstein.at

2603 Felixdorf, Spinnereigasse 1      
  Tel: 0664/121 96 24 od. 02628/65006

MARMOR - GRANIT - GRABSTEINE
WALTER
STEINMETZBETRIEB

FF  LL  II  EE  SS  EE  NN  LL  EE  GG  EE  RR

Zentrale:

Grabdenkmäler - Renovierungen Inschriften 
Vergolden - Küchenarbeitsplatten - Stiegen - Böden 

Badezimmer - Fliesen - Poolumrandungen 
Fensterbretter - Gartengestaltung und vieles mehr...

VersicherungsAgentur
Gabrys & Partner

Hauptstraße 51a, 2603 Felixdorf

Telefon: 02628 62 661
Fax:  02628 62 664
Mail:  office@vagp.at

www.vagp.at

ALLES UNTER DACH UND FACH
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Pensionistenverein Felixdorf

Liebe Mitglieder und Pensionisten!

Am 11.4.2022 konnten wir endlich 
wieder mit den Clubnachmittagen 
beginnen. Die Freude war bei vie-
len Mitgliedern sehr groß, dass es 
endlich wieder möglich war, einen 
gemeinsamen Nachmittag mitein-
ander zu verbringen.
Die Coronazeit war auch besonders  
für die Pensionisten nicht leicht, da 
das gesellige Zusammensein mit ih-
ren Freunden und Bekannten sehr 
fehlte.

Am 11.5.2022 konnten wir unseren 
ersten Tagesausflug an den Neu-
siedler See machen. Mit 35 Perso-
nen und herrlichem Wetter hatten 
wir einen sehr schönen Tag.
Am 24.5.2022 hatten wir unseren 
Tagesausflug „Süßes und Defti-
ges“. Wir fuhren nach Kittsee und 

besuchten die Schokoladenfabrik 
Hauswirth. Die Süßigkeiten fanden 
viele Abnehmer.

Danach ging es bei guter Stimmung 
weiter nach Göttlesbrunn. Das 
Spanferkel war wie immer ausge-
zeichnet. Wie es bei Engel die reisen 
so ist, hatten wir wunderschönes 
Wetter und daher war die Laune 
dementsprechend. 
Der geplante Urlaub nach Osttirol, 
Ende Juni, konnte leider aufgrund 
zu geringer Teilnehmerzahl nicht 
stattfinden.

Wir planen vom 5. – 9.9.2022 an 
den Gardasee zu fahren und su-
chen noch einige reiselustige Teil-
nehmer. 

Die Infos sind wie immer im Schau-
kasten beim Kulturhaus ausgehängt. 

Wir wären alle sehr traurig, wenn 
auch diese Reise ausfallen sollte.
Es sind für dieses Jahr aber auch 
noch andere Tagesausflüge geplant.
Es ist uns bewusst, dass dieses Jahr 
sehr schwierig ist, da die Ausflüge 
und Reisen erst sehr spät vorgestellt 
werden konnten.

Die Clubnachmittage sind bei uns 
immer sehr gemütlich und neugie-
rige „Pensionisten“ sind herzlich 
willkommen. Die nächsten Termine 
sind am 20.09., 4.10. und 18.10.

Wir wünschen euch einen schönen 
und erholsamen Sommer und hof-
fen, dass wir uns danach wieder alle 
gesund wiedersehen. 

Eure Obfrau Hedwig Divos

An 2 Standorten in Felixdorf und Mödling
T: 02236-41 534-21, F: DW-33

robert.singer@burg-singer.at, www.shgruppe.at

ROBERT SINGER

IHR VERSICHERUNGMAKLER 
IN DER REGION

BURG SINGER
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Singkreis Felixdorf

Ein Lebenszeichen der ganz be-
sonderen Art gab der SINGKREIS 
FELIXDORF bei der Präsentati-
on der Gemeindechronik „200 
Jahre Felixdorf“ im Rahmen der  
FELIXDORFER KULTURTAGE. Der 
Chor durfte den festlichen Rahmen 
der Chronikpräsentation in der 
Neuen Mittelschule Felixdorf mit-
gestalten und die Freude darüber, 
zu solch einem Festakt beitragen 
und vor allem auch wieder auftre-
ten zu können, war bei Sängern und 
Zuhörern zu spüren. 
Das zahlreich erschienene Publi-
kum war sichtlich nicht nur von 
der launigen und informativen Prä-
sentation der Chronik „200 Jahre 
Felixdorf“, sondern auch von der 
musikalischen Umrahmung dieser 
Veranstaltung begeistert.

Angespornt von diesem gelungenen 
Auftakt wollen die Sängerinnen und 
Sänger des SINGKREIS FELIXDORF 
diese Freude darüber nutzen, um 
bei den kommenden Auftritten im 
heurigen Herbst und der Advent-
zeit an die bisherigen Erfolge anzu-
schließen.

Für das Herbstkonzert proben wir 
bereits für ein sehr abwechslungs-
reiches und in der Liederauswahl 
modernes Programm. Auch dieses 

Mal werden wir wieder von Florian 
Hecher mit Band begleitet.
Die Probenarbeit dazu ist schon in 
vollem Gange, es ist aber für interes-
sierte Sängerinnen und Sänger kein 
Problem auch jetzt noch bei uns 
mitzumachen.

Auf Grund der Probenarbeit für un-
ser Herbstkonzert verzichten wir 
heuer auf die Sommerferien und 
proben auch im Juli und August 
weiter.

Unserem geschätzten Publikum 
wünschen wir jedoch einen schö-
nen, erholsamen Sommerurlaub 

und freuen uns auf ein Wiederse-
hen bei den heurigen Konzerten 
des SINGKREIS FELIXDORF in  
Felixdorf.

Unsere Proben finden am Montag, 
19.30 - 21.30 Uhr im Musik- und 
Probenraum der Neuen Mittel-
schule Felixdorf statt. 

Wir würden uns freuen, Sie bei uns 
im Chor begrüßen zu können.

Kontakt:
Obmann Otto Pirringer
Tel.: 0676/5485188
Mail: pirringer.otto@gmail.com

AYASMALEREI AYAS OG

Straußgasse 4, 2603 Felixdorf
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Mit Graffiti-Workshop am Kinderfest

Sommerprogramm mit viel Action

„Zeig uns Deine Kreativität mit For-
men, Figuren und Farben“ – unter 
diesem Motto veranstaltete die ju-
gendarbeit.07 ihren Graffiti-Work-

shop am Kinderfest in Felixdorf. Ort 
zum Ausleben der Kreativität war 
eine Graffitiwand, die auch in Zu-
kunft frei zugänglich bleiben wird. 

Darüber hinaus war die jugend-
arbeit.07 am Kinderfest auch mit 
Infostand, Minisoccer, Seifenblasen 
und Chillout Area präsent.

Mit Ferienbeginn startet wieder das 
Sommerprogramm der jugendar-
beit.07 für die Monate Juli und Au-
gust. 
Das Programm, alle Details zu den 
einzelnen Aktivitäten, wie Anmel-

dung, Zeitpunkte und Dauer findet 
man laufend und aktuell auf www.
jugendarbeit.at, auf Instagram:  
jugendarbeit.07 und auf Facebook: 
jugendarbeit.07. 
Die Teilnahme an allen Aktivitäten 

ist gratis, teilnehmen können alle 
Jugendlichen von 12 bis 23 Jahren. 
Für Aktivitäten, die nicht in  
Felixdorf stattfinden ist ein Shuttle-
Service eingerichtet. 
Alle Details dazu ebenfalls online.
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Projekt der Jugendarbeit.07: 
"versus Vandalismus“ – 
Mit Kunst gegen Zerstörungswut

Im Auftrag der Gemeinde Felixdorf 
startete die jugendarbeit.07 im April 
heurigen Jahres das Projekt „versus 
Vandalismus“.  
Während des Projektes sammelten 
die Jugendlichen Bildmaterial von 
Vandalenakten in Felixdorf.  Ge-
meinsam mit den Jugendarbeiter-
Innen der jugendarbeit.07 und den 
LehrerInnen der 3. und 4. Klassen 
der Mittelschule Felixdorf gestalte-
ten sie Collagen und Videos die den 
Vandalismus thematisieren. Im Rah-
men eines Festaktes im Kulturhaus 
Felixdorf wurde nun der Gemein-
de das Ergebnis der künstlerischen 
Auseinandersetzung der Jugend-
lichen mit dem Thema präsentiert. 
Bürgermeister Walter Kahrer lobte 
in seinen Grußworten das hohe En-
gagement der Jugendlichen. „Ich bin 
überzeugt davon, dass mit diesem 
Projekt ein Beitrag zur Verhinderung 
von Vandalismus geleistet wird. Und 

besonders erfreulich ist, dass sich die 
Jugendlichen selbst und in Eigen-
initiative in künstlerischer Form mit 
diesem auch für die Gemeinde pro-
blematischen Thema beschäftigt und 
Lösungsvorschläge dafür erarbeitet 
haben“, so Bürgermeister Kahrer bei 
der Übergabe von Anerkennungs-
preisen für die Jugendlichen, die sich 
bei „versus Vandalismus“ engagiert 
hatten.
Wichtigstes Ziel des Projektes war 
und ist es, die Jugendlichen in  
Felixdorf zu ExpertInnen zu machen, 
wenn es um Vermeidung von Van-
dalismus geht. Es geht also nicht nur 
darum, über die negativen Folgen 
der blindwütigen Zerstörungswut 
aufzuklären, etwa, dass Vandalismus 
eine strafbare Handlung ist oder, dass 
es die Gemeinde und damit jeden 
Bürger viel Geld kostet die Folgen 
von Vandalismus zu beseitigen.  Viel-
mehr sollen mit dem Projekt „ver-

sus Vandalismus“ die Jugendlichen 
selbst dem Vandalismus etwas Gutes 
entgegensetzen. Dazu zählt etwa die 
künstlerische Auseinandersetzung 
mit dem Thema, die Erarbeitung von 
Strategien zur Vandalismusvermei-
dung aber auch die Motivation mit 
offenen Augen durch die Gemeinde 
zu gehen und auf öffentliche Sachen 
aufzupassen. Die JugendarbeiterIn-
nen waren im Rahmen dieses Projek-
tes nicht nur wie gewohnt mobil in 
der Gemeinde unterwegs, sondern 
auch in der Mittelschule in Felixdorf, 
um die SchülerInnen der 3. und 4. 
Klassen in das Projekt einzubinden. 

Die Ausstellung der im Kulturhaus 
Felixdorf präsentierten Collagen und 
Videos wird im Herbst im Rahmen 
eines Tages der offenen Tür  nochmal 
im Jugendtreff Felixdorf präsentiert.

V E R E I N E
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Black Carabao Philippinenhilfe

10 JAHRE BLACK CARABAO 27.6.2012 – 27.6.2022

Statutengemäß haben wir am 
4.3.2022 in CHALUPA'S  Café-Bistro-
Gästehaus die alle zwei Jahre fällige 
Generalversammlung abgehalten. 
Es war dies die 5. seit Bestehen des 
Vereines und betraf den Wirkungs-
zeitraum 1.1.2020 bis 31.12.2021. 
Damit darf der Verein nun auf bereits 
stolze 10 Jahre erfolgreicher Tätigkeit 
mit einem Gesamtaufkommen von 
sage und schreibe € 57.120,- an Hil-
fe im Sinne seines Vereinszweckes, 
der Unterstützung armer Menschen 
auf den Philippinen hinsichtlich Er-
nährung, Arzt und Medizin, sowie 

Schulbildung und Wasserversorgung 
zurückblicken.
Aus dem Protokoll der Generalver-
sammlung dürfen wir weiters berich-
ten, dass auch im ihr zu Grunde lie-
genden Zeitraum, der coronabedingt 
Veranstaltungserlöse ausschloss, der 
gefasste Voranschlag von je € 4.000,- 
an Unterstützung für Casiguran/
Tinib und Kabankalan/Salong aus-
schließlich durch Mitgliedsbeiträge 
und die bewundernswerte Spenden-
bereitschaft großherziger Menschen 
unseres Einflussbereiches erreicht  
werden konnte und auch zeitgerecht 

überwiesen wurde. Danke, danke, 
danke, jeder offenen Hand!!!

Auf Antrag der Rechnungsprüfung 
erfolgte die Entlastung des Vorstan-
des für den gegenständlichen Ver-
rechnungszeitraum. Seine laufende 
vierjährige Funktionsperiode endet 
mit 31.12.2023 und Neuwahl.
Am 3.9.2022 begeben sich die Kinder 
und die Jugend in unserem Einsatz-
gebiet auf den Philippinen wieder 
auf den Schulweg. 
Wir sind zuversichtlich, sie wie bisher 
auch helfend begleiten zu können.

www.black-carabao.at

Einen erholsamen Sommer wünscht
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Neue Perspektiven.
Auch beim Sparen.
Mit dem s Gold Plan 

Mit dem s Gold Plan können Sie in 
Gold münzen und Gold barren ansparen.
Mit jeder Ein zahlung erwerben Sie 
physisches Miteigen tum und sparen auf 
ganze Stücke an. Das Ausfolgen von ganzen Gold­
münzen und Gold barren ist jederzeit möglich. Somit 
eignet sich der s Gold Plan auch als Anspar plan für 
„glänzende” Geschenke. 

Nur online: - 20 % auf die Transaktionsgebühr 

Die detaillierte Aufstellung der Gesamtkosten des 
s Investment Plans sehen Sie vor Online­Abschluss 
auf dem Kostenausweis im Investment Plan­Vertrag. 
Bitte beachten Sie: Eine Veranlagung in
Gold birgt neben Chancen auch Risiken.

Starten Sie Ihr Goldsparen in der Filiale oder
gleich online unter www.sparkasse.at/wrneustadt

www.sparkasse.at/wrneustadt

Ab 50 Euromonatlich

Das Team der Sparkasse Felixdorf berät Sie gerne 
von Montag bis Freitag von 7 bis 19 Uhr. 
Terminvereinbarung unter 05 0100 20267 oder 
über die George-App. 

W E R B U N G
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Hundeschule ÖGV Felixdorf
Wir freuen uns, dass unsere Früh-
jahrs-Saison endlich wieder ohne 
Lockdowns stattfinden konnte. Ne-
ben dem normalen Kursbetrieb wa-
ren auch wieder verschiedene Ver-
anstaltungen möglich. 

Am 30. April konnten wir bei wun-
derschönem Frühlingswetter unse-
re erste Ortsgruppenprüfung ab-
halten und sogar die weiße Fahne 
schwenken, da alle 31 Teams ihre 
Prüfung bestanden haben!

Wir danken den Richtern Alexandra 
Fink und Johann Kurzbauer für das 
faire Richten und allen fleißigen Hel-
ferleins, die für den reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung sorgten!

Am 6. Mai fand das Seminar Erste 
Hilfe am Hund mit Mag. vet. med. 
Rebecca Wraneschitz-Zika von der 
Tierarztpraxis Linde statt. In Theo-
rie und Praxis wurden die verschie-
densten Notfälle abgehandelt und 
u.a. gezeigt, wo bei einem Hund der 

Puls gemessen wird und wie man 
richtig bei einem Autounfall reagiert.  
Destiny und Manisha waren brave 
Tierarzthunde und Modelle.

Am 28. Mai durften wir gemeinsam 
mit der Rettungshundestaffel ASBÖ 

LV NÖ - Gruppe Ebreichsdorf am 
Kinderfest Felixdorf am Waldspiel-
platz teilnehmen. Bei schönem Wet-
ter konnten wir uns über zahlreiche 
Besucher freuen. Die Kinder waren 
mit viel Spaß dabei.

Am Pfingstsonntag haben wir unse-
ren Freundschaftswettbewerb IBGH 
& Obedience „ÖGV Felixdorf meets 
ÖRV HSV Neusiedl" abgehalten.
Diesmal waren wir sogar mit zwei 
Starterinnen aus Ungarn und der 
Slowakei international!
In Obedience und IBGH zeigten die 
Teams ihr Können und wir gratu-
lieren in der IBGH1 - Merci Lajtos 

mit Cap 1. Platz 97 Punkte V, Jenny  
Lajtos mit Lia 2. Platz 96 Punkte V 
und Ann-Marie Rabl mit Bobby 3. 
Platz 92 Punkte SG. In der IBGH3 
gratulieren wir Franz Stutter mit 
Betty zum 2. Platz 94 Punkte SG. 
In der Obedience gratulieren wir 
in der OB1- Merci Lajtos mit Flash  
1. Platz 280 Punkte V, Jessica  
Egleston mit Emma 2. Platz 266,5 
Punkte V und Brigitte Kuster mit 
Burton 3. Platz 264 Punkte V.
Wir danken Sabine Löbcke für 
das faire Richten, Bürgermeister  
Walter Kahrer für den Besuch und 
allen Helfern, ohne die so eine Ver-
anstaltung nicht möglich wäre! Gro-
ßes Lob auch an die Kantine, den 
Kuchenbäckern und den 2 Fotogra-
fen. Wir freuen uns auf das 2. Tur-
nier in Neusiedl!

Informationen Kurszeiten unter:
https://oegvfelixdorf.at/kurszeiten

Unsere nächsten Welpen-, Junghun-
de- und Anfängerkurse starten am 
Dienstag, 06.09.2022.

Seminar "
Erste Hilfe am Hund" Kinderfest FelixdorfÜbungen in der Unterordnung ... und im Verkehr

T E R M I N E 2 0 2 2 :
05.09.:	 Kursbeginn Herbstkurse
01.10.:	 OG Prüfung „FH & IBGH“
26.10.:	 OG Prüfung „Obedience“
05.11.:	 Nachtübung	
25./26.11.:	 OG Prüfung Winter

Ansprechpartner:
Werner Diewald: 0676/37 88 265
Herbert Mayerhofer: 0664/23 68 883

ÖGV Felixdorf, Badgasse 4
www.oegvfelixdorf.at

v.l.n.r.: Obmann Stv. Herbert Mayerhofer, Bgm. 
Walter Kahrer, Leistungsrichterin Sabine Löbcke, 
Obmann Werner Diewald
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www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43
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Frühjahresreinigung 
im Felixdorfer Wald
Seit dem Jahr 2007 wird durch Mit-
glieder des Auvereins und frei-
willige Helfer im Frühjahr der  
Felixdorfer Wald von Müll befreit. 
So trafen sich auch am Vormittag 
des 19. März 2022 wieder dutzende 
Helfer beim Biotop um gemeinsam 
vor dem Frühlingserwachen der Na-
tur, diese vom Müll zu befreien. 

Nach der Einteilung der anwe-
senden Helfer in einzelne Auf-
räumteams und der Zuteilung 
eines Räumgebietes wurde der  
Felixdorfer Wald von der Waldzeile 
bis zum Bereich Bad-Parkplatz nach 
Müll durchsucht und dieser an zwei 
Sammelstellen für die Abholung 
durch die Gemeinde bereitgestellt.

Recht herzlichen Dank an die vielen 
Helfer, die mitgeholfen haben und 
auch an die Gemeinde Felixdorf für 
die Entsorgung des gesammelten 
Mülls. So ist unser Naherholungs-
gebiet wieder fit für die kommende 
Saison.

0664 / 750 52 557
info@shiatsu-felixdorf.at
www.shiatsu-felixdorf.at
Parkgasse 1 
2603 Felixdorf

Dagmar Wilhelm
ShiatSu FelixdorF
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Expertentipp
EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

Schlaganfälle, Herzinfarkte, Burnouts oder schwere Unfälle 
sind leider schon lange keine Seltenheit mehr. Stellen Sie 
sich vor, Sie können beispielsweise aufgrund einer schweren 
Krankheit nicht mehr Ihrer Arbeit nachgehen. Ihre Fixkosten 
bleiben dennoch weiter bestehen oder erhöhen sich sogar 
noch, obwohl Sie nun weniger Geld bekommen.

Wenn der Beruf infolge einer körperlichen oder psychischen 
Erkrankung nicht mehr ausgeübt werden kann, hat man unter 
Umständen Anspruch auf eine Berufsunfähigkeitspension. 
Die meisten Österreicher glauben, in diesem Fall die nötige 
finanzielle Unterstützung vom Staat zu bekommen, denn sie 
zahlen ja auch monatlich Sozialversicherungsbeiträge. Die 
Realität sieht aber leider etwas anders aus, da die staatliche 
Rente weit unter dem bisherigen Nettoeinkommen liegt und 
eventuell gar keine Leistung erfolgt.

Um solchen Fällen vorzubeugen, ist eine private Berufsunfä-
higkeitsversicherung empfehlenswert. Diese leistet den ver-
traglich vereinbarten Betrag und hilft Ihnen so, Ihren bisheri-
gen Lebensstandard aufrechtzuerhalten.

Leider unterschätzen viele Österreicher das hohe Risiko, 
selbst berufsunfähig zu werden. Jede 12. angetretene Pen-
sion ist eine Berufsunfähigkeitspension – und mehr als 40 % 
davon aufgrund einer psychischen Erkrankung. Berufsunfä-
higkeit ist heutzutage keine Seltenheit mehr. Umso wichtiger 
ist es, gegen die Folgen richtig abgesichert zu sein. 

Ihr EFM Versicherungsmakler berät Sie gerne und findet 
gemeinsam mit Ihnen Ihre perfekte Versicherungslösung.

BERUFSUNFÄHIGKEIT IST KEIN EINZELFALL

Anmerkung der Redaktion:

In der März-Ausgabe hat sich der Fehlerteufel in Form von Weih-

nachtswünschen im Frühling eingeschlichen. Dafür wollen wir uns 

höflichst entschuldigen und wünschen einen erholsamen Sommer.
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Aus dem Logbuch der Pfadfinder

KINDERFEST AM WALDSPIELPLATZ

Sommerliches Wetter und viele BesucherInnen machten das 
Kinderfest am Waldspielplatz zu einem tollen Erlebnis für Klein 
und Groß. Auch wir PfadfinderInnen waren mit einer Station 
vertreten, bei der nicht nur ein gutes Auge gefragt war, son-
dern auch die Merkfähigkeit der Kinder unter Beweis gestellt 
wurde. 

PFINGSTLAGER

Von 3.-5. Juni verbrachten wir ein erlebnisreiches Pfingst-
lager in unserem Heim in Felixdorf. Am ersten Tag war 
Geschick beim Zeltaufbau und diversen Ballspielen ge-
fragt. Nach einer ausgiebigen Jause ließen wir den Abend 
dann bei einem lustigen Film im Zelt-Kino ausklingen. 

VORSCHAU
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen • beim Dorffest am 20. August, wo Sie die Pfadfinder mit frischen Palatschinken und Kaffee 

verwöhnen. 

• bei unserem Pfadfinder-heurigen am 3. & 4. September, wo wir knusprige Grillhendl und frischen Sturm servieren. 

Am Samstagmorgen wurden wir bereits früh von den 
ersten Sonnenstrahlen geweckt, die uns glücklicher-
weise bis zum Ende des Lagers begleiten sollten. 
Nachdem wir uns bei einem Frühstück gestärkt hat-
ten, packten wir Badehose und Handtuch in unsere 
Rucksäcke ein und machten uns auf den Weg in Rich-
tung Freibad. Auf dem Weg dorthin mussten jedoch 
knifflige Aufgaben gelöst und Hinweise gefunden 
werden. 
Dabei wurde nicht nur der Umgang mit Karte und 
Kompass geübt, sondern auch das Verhalten in der 
Natur und logisches Denken. Nach der verdienten 
Abkühlung im Bad bereiteten wir das Lagerfeuer für 

die Grillerei am Abend vor. Auf der blutroten Glut 
wurden Würstel, Hühnerkeulen, Maiskolben und Ste-
ckerlbrot zubereitet. Bevor wir dann müde von den 
Erlebnissen des Tages in unsere Schlafsäcke fielen, 
wurden im Schein des Lagerfeuers noch Lieder ge-
sungen und Marshmallows gegrillt. 

Am Sonntag hieß es wieder Abschied nehmen, denn 
unser Pfingstlager neigte sich seinem Ende zu. Nach-
dem die Zelte mit vereinten Kräften ruck zuck abge-
baut und verstaut waren, konnten wir den restlichen 
Vormittag bei herrlichem Sonnenschein noch am 
Waldspielplatz verbringen.
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ATUS Felixdorf 

 „DAS WAR EIN GELUNGENES FEST“ – 
   DAS KINDERFEST AM WALDSPIELPLATZ

Für den 28. Mai bereiteten wir ei-
nige Bewegungsstationen vor und 
hofften auf gutes Wetter, damit die 
Vorarbeiten (aller teilnehmenden 
Vereine) nicht umsonst waren. Und 
ein wunderschönes, gelungenes 
Fest war die Belohnung. Viele, viele 

junge TeilnehmerInnen fanden sich 
ein und hielten die BetreuerInnen in 
Schwung. Danke an die Verantwort-
lichen, die alles bestens koordiniert 
haben! Wir vom Turnverein sind uns 
einig, dass dieses Fest in den näch-
sten Jahren wieder durchgeführt 

werden sollte.
Hoffentlich nahmen bei dieser Ver-
anstaltung auch viele teil, die sich 
entschließen, im nächsten Turnjahr 
zu unseren Angeboten zu kommen.
Deshalb gleich ein Ausblick aufs 
nächste Bewegungsjahr.

Alle Angebote starten in der 2. Schulwoche (ab 12. Sept. 2022):
Für die Kleinsten mit ihren Betreuungspersonen:
ELTERN-KIND-TURNEN	 Donnerstag, 15 – 16 Uhr / 16 - 17 Uhr 

Für Kinder:
„BEWEGUNG BRINGT´S“	 Montag, 16 – 17 Uhr (für 4- bis 6-Jährige)
	 Dienstag, 16 – 17 Uhr (für 7- bis 10-Jährige)
	 Dienstag, 17 – 18 Uhr (ab dem 10. Lebensjahr)
Für Erwachsene:
FIT ab 50plus	 Montag, 17:30 – 18:30 Uhr oder 18:45 – 19:45 Uhr
	 Mittwoch, 17:30 – 18:30 Uhr

DAMEN „Fit von Kopf bis Fuß“	 Dienstag, 19:15 – 20:15 Uhr

FIT aktiv im Sitzen & im Stehen	 Mittwoch, 10:00 –11:00 Uhr

Alle Angebote enden voraussichtlich mit Juni 2023 in der vorletzten Schulwoche.

Die Damenfitnessstunde findet in der Mittelschule/
Schulstraße, FIT aktiv im Sitzen & im Stehen im Senio-
renwohnhaus/Mohrstraße, alle anderen Angebote in der 
Volksschule/Siedlergasse statt.

Übrigens: Bei jeder unserer Turneinheiten kannst du/
können Sie „schnuppern“ und danach entscheiden (= 
weiterhin kommen und etwas für die körperliche und 
psychische Gesundheit tun)!

Wenn Sie noch weitere Informationen brauchen oder in 
unserem Verein mitgestalten möchten, melden Sie sich 
bitte bei Obfrau Edith Frank – Tel. 0664/5812884 oder 
per Email edith.frank@chello.at. Die Obfraustellvertre-
terin Eva Schott erreichen Sie unter 0664/4150333.

Nun wünschen wir eine schöne (gesunde) Sommerzeit, 
freuen uns, wenn wir uns beim Dorffest sehen und hof-
fen auf ein Wiedersehen im Herbst.
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1. SC Felixdorf

Liebe Fans des 1. SC Felixdorf!

Das Abenteuer Gebietsliga ist vor-
über. Nach einem pandemiebeding-
ten Seuchenjahr erwischte uns lei-
der auch noch eine Seuchensaison. 
Die Gründe dafür sind vielfältig. 
Fünf Kreuzbandrisse, Niederlagen 
trotz starker, ebenbürtiger Leistun-
gen, Neuzugänge im Winter, welche 
teilweise die in sie gesetzten Erwar-
tungen nicht erfüllten, aber auch, 
so ehrlich muss man sein, teilweise 
nicht gebietsligawürdige Auftritte. In 
Summe konnte so der Abstieg nicht 
verhindert werden. Aber es gilt nun 
nach vorne zu schauen und eine 
konkurrenzfähige Mannschaft für 
die nächste Saison in der 1. Klasse 
Süd zu stellen. Der Abstieg zieht aber 
naturgemäß einige Abgänge nach 
sich, können wir hier aber bereits 
zu Redaktionsschluss feststehende 
starke Neuzugänge bekanntgeben. 
Diese sind Torwart Michael Riegler 
und Verteidiger Daniel Marchhart. 
Letzterer tritt in große Fußstapfen, 
denn Dominik Bichler wird nach 
dieser Saison berufsbedingt sein En-
gagement beim 1. SC Felixdorf been-
den. Auch er zählt zu jenen Spielern, 
welche maßgeblichen Anteil an den 
beiden Meistertiteln der vergange-
nen Jahre hatten. Wir möchten uns 
auch hier für seine starken Leistun-
gen in den vergangenen Jahren und 
den damit verbundenen Erfolgen bei 
ihm bedanken und ihm alles Gute 
für sich und seine Familie wünschen. 
Auf ein kleines, mit dem Abstieg ver-

bundenes Trostpflaster möchten wir 
Euch aber noch hinweisen. Nach 24 
Jahren spielt der 1. SC Felixdorf wie-
der in der selben Klasse wie der 1. SC  
Sollenau, und so können wir in der 
nächsten Saison zwei spannenden 
Derbys entgegenblicken.

Bei unseren Damen hat die letz-
te Saison durchaus einen positiven 
Aufwärtstrend erkennen lassen. 
Diese beendeten die Meisterschaft 
in der Gebietsliga Industrieviertel 
auf Platz 11 und konnten somit die 
rote Laterne der letzten Saison ab-
geben. Nachdem Christoph „Weni“  
Weninger nach seiner Masseurtätig-
keit aus zeitlichen Gründen auch sein 
Traineramt niedergelegt hat, werden 
unsere Damen unter dem neuen 
Trainer Daniel Nowotny auch näch-
ste Saison wieder in der Gebietsliga 
antreten. Dies jedoch ohne Patricia 
Haderer, welche mit Saisonende 
ihren Rücktritt bekanntgegeben hat 
und von der Mannschaft gebührend 
verabschiedet wurde.

Im Nachwuchs- und Jugendbereich 
sind derzeit rund 140 Spieler beim 

Verein gemeldet, insbesondere fin-
den unsere Bambinis regen Zulauf. 
Im Meisterschaftsbetrieb werden 
voraussichtlich Mannschaften von 
der U8 bis U15 antreten, wobei insbe-
sondere die ab der nächsten Saison 
geltenden neuen Spielformen mit 
kleineren Mannschaften und Spiel-
feldern für Spannung sorgen werden. 
Aber auch hier gibt es Veränderun-
gen. Jugendleiter Rafael Brzezowsky 
musste aus zeitlichen und berufli-
chen Gründen sein Amt niederlegen. 
Vielen Dank für Deinen großartigen 
Einsatz im vergangenen Jahr.

Das heurige Gasslfest konnte endlich 
wieder unter normalen Bedingungen 
durchgeführt werden und kann nur 
als voller Erfolg bezeichnet werden. 
Erfreute sich das Fest am Samstag 
schon regen Zulaufs, so sorgte der am 
Sonntag veranstaltete 1. Gassl Cup mit 
fünf Jugendturnieren für volle Tribü-
nen. Vielen Dank an alle, die uns auch 
an diesem Wochenende unterstützt 
haben.

Auch wenn für uns alle der Abstieg 
bitter ist, so hoffe ich und habe ei-
gentlich keine Zweifel, dass Ihr alle, 
Fans, Sponsoren, Mitglieder und VIP-
Mitglieder und alle anderen Unter-
stützer des Vereins uns auch nächste 
Saison die Treue halten werdet. Wir 
sehen uns am Platz.

Mit sportlichem Gruß,
Anton Haderer und sein Team

Fe
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www.konrath.at

  Besuchen Sie unser Konrath Garten-Center in Leobersdorf  Besuchen Sie unser Konrath Garten-Center in Leobersdorf  

Wir begleiten Ihr Haustier 
auf seinem letzten Weg...

Abholungen in 
NÖ, Wien, Burgenland

Einzelkremationen 
in Österreich

Persönliche Betreuung

Wir sind rund um die Uhr 
für Sie da!für Sie da!

Wiener Straße 47
2601 Sollenau

0676 7059041

office@tierbestattung-ramoser.at
www.tierbestattung-ramoser.at

Tierarztpraxis - Mag. Doris Hampel
Praxis, Labor, Homöopathie

Hauptstraße 57, 2603 Felixdorf
hauseigener Parkplatz vorhanden!

Tel./Fax:	02628/66025
	 0664/475 21 35

E-Mail:	 doris.hampel@a1.net

Web:	 www.tierarztpraxis-hampel.at

Ordinationszeiten ohne Voranmeldung:
Mo, Mi 9-11 Uhr und 16-19 Uhr / Di, Fr 16-19 Uhr /Sa 9-11 Uhr

Außerhalb der Zeiten stehen Termine für Operationen, Hausbesuche 
und besondere Anliegen zur Verfügung. Akute Krankheiten und Be-
handlungen von alten, sterbenden Tieren werden auch am Wochenende  
(für meine Patienten) von mir durchgeführt.

Eine persönliche Betreuung für Ihr Tier ist mir wichtig.

Alternativ:
• Homöopathie
• Biologische Regulationsmedizin
• Biologische Tumornachbehandlung
• Naturheilkunde
• Kräuterkunde

Diätfutter nach Vorbestellung für verschiedene 
Organprobleme z.B. Niere, Leber, Harnsedimente, 
spezielles Zahnsteindiätfutter

Schulmedizin:
• Schutzimpfungen
• Gewichtskontrolle
• Chippen, EU-Pass
• Floh und Zeckenbekämpfung
• Entwurmung

• Selbst zubereitete Heilsalben
• Schmerztherapie mit Pflanzen
• Orthomolekulare Medizin
• Cannabidiol (CBD)Präparate
• Energetisch Testen

Spezielle Leistungen:
• Labor
• Blut- und Harn-Checks
• Mundhygiene
• Mikroskop für Hautproben
• Hausapotheke
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Erfrischende Tipps für den Sommer

Hitze im Sommer macht vielen Menschen zu schaffen. 
Wie kann ich mich gegen die Hitze schützen? Hier fin-
den Sie Tipps und Tricks für die heißen Tage. 

Um die Innenräume angenehm kühl zu halten, hilft 
nur konsequente Verschattung. Außen liegende Ver-
schattung ist effektiver als innenliegende. So verringern 
Vorhang und Innenjalousie den Sonneneintrag nur 
um ein Viertel, während eine Außenjalousie drei Vier-
tel der Sonnenstrahlen am Eindringen hindert. Neben 
den Sonnenstrahlen darf auch die warme Luft nicht ins 
Haus oder die Wohnung dringen. Dies erreicht man, in-
dem man die Fenster tagsüber geschlossen hält und erst 
lüftet, wenn die Außentemperatur unter der Raumtem-
peratur liegt. Empfehlenswert ist das nächtliche Durch-
lüften, denn so wird Wärme nach außen abtransportiert 

und die aufgeheizten Wände kühlen wieder ab. 

RICHTIG TRINKEN
Um den täglichen Flüssigkeitsverlust auszugleichen, ist 
regelmäßiges Trinken unumgänglich. Durch das Schwit-
zen werden wichtige Mineralstoffe ausgeschieden, wel-
che wieder rasch ersetzt werden sollten. Dabei helfen 
Getränke, deren Inhaltsstoffe (Mineralstoffe) schnell 
in den Blutkreislauf gelangen. Ein solches isotonisches 
Getränk kann einfach selbst gemacht werden: Naturbe-
lassener Apfelsaft im Verhältnis 1:1 oder 1:2 mit Wasser 
oder Mineralwasser gespritzt, ist ideal zum Mitnehmen 
in der Trinkflasche. Auch kalte Früchte- und Kräutertees 
oder verdünnte Gemüsesäfte eignen sich gut. Am besten 
erfrischen Getränke mit einer Temperatur knapp unter-
halb der Zimmertemperatur. 

KLEIDUNG ANPASSEN 
Tragen Sie luftiges Gewand, am besten aus Leinen oder 
Baumwolle. Diese Materialien sind selbst für das laueste 
Lüftchen durchlässig und bringen so eine kleine Abküh-
lung. Auch Funktionswäsche transportiert Feuchtigkeit 
und Wärme nach außen. Zusätzlich gibt es auch speziel-
le UV-Schutzkleidung. Diese Kleidungsstücke garantie-
ren – ähnlich wie eine Creme – einen bestimmten Licht-
schutzfaktor.

SONNENSCHUTZ NICHT VERGESSEN 
Zwischen 12 und 15 Uhr halten Sie am besten die Füße 
still. Unterschätzen Sie die Kraft der Sonne nicht und 
bleiben Sie mittags im Schatten. Dadurch schützen Sie 
sich vor der stärksten Strahlung. Ein heller Hut oder 
eine Kappe helfen, damit Sie keinen Sonnenbrand oder 
Sonnenstich bekommen. Schützen Sie Ihre Haut vor der 
UV-Strahlung. Cremen Sie sich mindestens 30 Minuten 
vor dem Sonnenbad ein. So wirken die Inhaltsstoffe am 
effektivsten. 

AB INS KÜHLE NASS
Für alle, die nicht ins Freibad wollen, gibt es im was-
serreichen Niederösterreich genügend naturnahe Aus-
weichmöglichkeiten. Nutzen Sie nur ausgewiesene Ba-
deplätze und beachten Sie Verbotsschilder. Wenn nur 
ein kurzer Weg zu erledigen ist, dann haben Radfahrer-
Innen die Nase vorn: Der Fahrtwind am Rad tut gut. Auto 
stehen lassen und mit dem Rad fahren, ist gesund und 
spart CO2. 

S O N S T I G E S
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GAS
WASSER

HE IZUNG
ELEKTRO

SOLAR

QUALITÄT • GEGRÜNDET 1929 • BESTEHT

Vaillant • Wolf • Viessmann • Nordgas • Junkers • Gebe

Ablaufverstopfung orten mit Kanalfernsehkamera

LUFT-WÄRMEPUMPEN • KLIMAANLAGEN

Mühlstraße 20, 2601 Sollenau 
Tel.: 026 28 / 62 328 • Fax: 026 28 / 623 2822 • www.chlebecek.at

Gewerbepark Theresienfeld
Eisengasse 7E
2604 Theresienfeld

office@emko-rent.at
www.emko-rent.at

INFO: 0650 / 75 39 777

Verkauf und Verleih von
Baugeräten & 
Baumaschinen

Jetzt auch:
Transporter
verleih
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 BESTENS BETREUT 

  Mobile Pflege & Betreuung 
  Essen zuhause  

  Notruftelefon 
  Mobile Therapie  

  24 Stunden Betreuung* 
  HausFußpflege**  

  Betreutes Wohnen 
  Soziale Alltagsbegleitung 

  Beratung z.B. Pflegegeld,    
   Demenz, Förderungen

( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit   
*24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH bzw. **persönliche und technische dienstleistungen GmbH (nicht ISO-zertifiziert) erbracht © Mai 2022

 
 
 
 
 
 

Caritas Pflege 
 

Unsere Mitarbeiter*innen haben Freude an ihrem Beruf 
und betreuen Sie werteorientiert 

in Ihren eigenen vier Wänden mit Herz und Kompetenz. 
Wir bieten Hauskrankenpflege, Heimhilfe, Physio-und 

Ergotherapie 
Soziale Alltagsbegleitung, Demenzberatung sowie 

Hospiz-und Palliativbegleitung gemäß unseres Leitbildes: 
„Es ist immer noch mein Leben“. 

Wenn Sie Interesse an unseren Pflegeangeboten 
beziehungsweise an unserer Arbeit haben, 

freuen wir uns über ein Gespräch mit Ihnen in der 
 

Caritas Pflege 
Station Wr.Neustadt&Umgebung 

Frau DGKP Doris Werfring 
Telefon: 0664 / 185 89 86 
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G E S U N D H E I T
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

E R S T E - H I L F E - K U R S E

AU S G E L A S S E N E  S T I M M U N G  B E I M  S E N I O R E N T R E F F

Nach langem ungewissen Warten 
durfte unser Team der Gesundheits- 
und Sozialen Dienste am ersten 
Mittwoch im Mai wieder zu unse-
rem allseits beliebten Seniorentreff 
laden. Mehr als 40 SeniorInnen 
konnten an diesem Nachmittag un-
terhalten werden. Besonders gefreut 

haben sich unsere KlientInnen und 
MitarbeiterInnen über den Besuch 
von Bürgermeister Walter Kahrer. 
Wir freuen uns bereits auf die nächs-
ten Seniorentreffs und hoffen auch 
bald wieder mit unseren Betreuten 
Reisen wieder starten zu können.

Mit einfachen Handgriffen kann je-
der zum Lebensretter werden. Un-
sere Bezirksstelle bietet regelmäßig 
verschiedene Erste-Hilfe-Kurse an. 
Alle Termine, sowie das Anmelde-
formular finden Sie online unter 
www.erstehilfe.at 

SENIORENTREFF:
WO: Kulturhaus Felixdorf
Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr

Die nächsten Termine sind:
7. Sept. und 5. Okt.

Bitte um Anmeldung unter
0664/90 17 346
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

Am Freitag, den 27. Mai 2022 war 
es soweit – Bezirksstellenleiter 
Rudolf Georg Kochesser MA und 
sein Team luden alle Mitarbeiter-
Innen der Rotkreuz-Bezirksstelle 
Sollenau-Felixdorf zu einem Mit-
arbeiterfest, um sich für den un-
ermüdlichen Einsatz während der 
Covid-19-Pandemie zu bedanken.

Unter den zahlreich erschienenen 
MitarbeiterInnen fanden auch eini-
ge Ehrengäste den Weg auf unsere 
Bezirksstelle. Besonders erfreut hat 
der Besuch von Herrn Bundesrat 
Martin Preineder in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner, Vizepräsident Mag. Werner 
Kraut in Vertretung von General Josef 
Schmoll (Präsident Rotes Kreuz Lan-
desverband NÖ), Vizepräsident und 
Viertelvertreter des Industrieviertels 
Dipl.Päd. Ing. Christian Raith BEd, 
sowie Bezirksrettungskommandant 
aus Wiener Neustadt Herrn Mato 
Brcinovic. 

Anfangs unklare Situation für  
MitarbeiterInnen
„Mehr als zwei Jahre begleitet uns 
die Pandemie. Wir wussten nicht, 
wie wir den Dienstbetrieb auf-
rechterhalten können und was auf 
uns zukommen wird“, erwähnte 
Bezirksstellenleiter Rudolf Georg  
Kochesser in seiner Begrüßung. „Es 
folgte eine Unmenge an Dienstan-
weisungen und Informationen. Teil-
weise im Minutentakt! Ich möchte 
mich hier ganz besonders bei unse-
rem Bezirksrettungskommandanten 
bedanken, dass der Führungsstab 
des Bezirks-Rettungskommandos 
Wiener Neustadt von Beginn an so 
gut organisiert war und uns die un-
zähligen Informationen verständlich 
und tagesaktuell zusammengefasst 
hat“, bedankte sich Kochesser.

Der größte Dank galt selbstver-
ständlich allen MitarbeiterInnen! 
„Dank der Disziplin und dem Ar-
beitseifer unserer MitarbeiterInnen 

konnten wir den Dienstbetrieb zu 
jeder Tages- und Nachtzeit aufrecht-
erhalten“ – bedankte sich Kochesser 
anschließend. 

Ehren-Medaillen für Mitarbeiter-
Innen
Als besondere Auszeichnung und 
Erinnerung an diese durchwachse-
ne Zeit bekamen alle Mitarbeiter-
Innen, die bei der Bekämpfung der 
Corona-Pandemie mitgewirkt haben 
eine Medaille von Herrn Bundes-
rat Martin Preineder, Vizepräsident 
Mag. Werner Kraut und Bezirksstel-
lenleiter Rudolf Georg Kochesser MA 
überreicht. 
Nach den zahlreichen Ehrungen 
wurde abschließend das Buffet, wel-
ches durch die Fleischerei Steiner 
geliefert wurde, eröffnet. Schließlich 
konnten die letzten MitarbeiterIn-
nen in den späten Abendstunden 
verabschiedet werden. 

M I TA R B E I T E R F E S T  F Ü R  B E S O N D E R E  L E I S T U N G E N

Bezirksstelle Sollenau-Felixdorf:
Claus Diem
Österreichisches Rotes Kreuz
Landesverband Niederösterreich
Sollenau-Felixdorf | Öffentlichkeitsarbeit
T: +43/ (0) 59 144 71 619 
E: Claus.Diem@n.roteskreuz.at

Wichtige Telefonnummern:

Medizinischer Notfall	 144
Gesundheitsberatung	 1450
Krankentransport	 14844
Ärztefunkdienst		 141
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Apotheken Bereitschaftsdienst

Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und unbü-
rokratisch Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke, auf Wunsch 
sogar mit Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die Uhr, 24 
Stunden, 365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455).

F	 St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
	 2603 Felixdorf, Tel.: 02628 / 62 222

S	 Hubertus Apotheke, Wr. Neustädter Straße 1, 
	 2601 Sollenau, Tel.: 02628 / 477 81

P	 Apotheke zum Hl. Leonhard, Wöllersdorfer Straße 14, 
	 2753 Markt Piesting, Tel.: 02633 / 422 69	

B	 Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 23 293

C	 Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 266 16

H	 Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 22 1280

M	 Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 86 165

Z	 Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 66 356

FI	 Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 240 20

ZM	 Zur Mariahilf Apotheke, Hauptplatz 21 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 23 153

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdienst-
einteilung der Tierärzte für das Jahr 2022/23 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt und 
der Stadt Wiener Neustadt

Sa, 8 Uhr – Mo, 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 20 Uhr bis 

zum darauffolgenden Tag 7 Uhr. Um vorherige telefonische Kontakt-

aufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 
02645/2803

Mag. S. Erbstein, Mag. B. Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Mag. J. Brunnmair, Pernitz, 
02632 / 722 72 | 0664/14 90 925

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Tierarztpraxis DuaeVet
Mag. M. Spritzendorfer &
Mag. R.Sarsarman, M. Piesting
02633/422 31 | 0664/ 91 66 279
0664/ 91 66 278

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

DIE GRUPPENEINTEILUNG wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. 
Die Regelung erfolgte im Interesse einer möglichst gesicherten tierärztlichen Versorgung und Betreuung.

24-Stunden Auskunftsservice 
in ganz Österreich

AUGUST SEPTEMBER OKTOBER

Sa 1 B

So 2 P

Mo 3 C

Di 4 M

Mi 5 ZM

Do 6 Z

Fr 7 F

Sa 8 FI

So 9 H

Mo 10 S

Di 11 B

Mi 12 P

Do 13 C

Fr 14 M

Sa 15 ZM

So 16 Z

Mo 17 F

Di 18 FI

Mi 19 H

Do 20 S

Fr 21 B

Sa 22 P

So 23 C

Mo 24 M
Di 25 ZM

Mi 26 Z

Do 27 F

Fr 28 FI

Sa 29 H

So 30 S

Mo 31 B

Do 1 B

Fr 2 P

Sa 3 C

So 4 M

Mo 5 ZM

Di 6 Z

Mi 7 F

Do 8 FI

Fr 9 H

Sa 10 S

So 11 B

Mo 12 P

Di 13 C

Mi 14 M

Do 15 ZM

Fr 16 Z

Sa 17 F

So 18 FI

Mo 19 H

Di 20 S

Mi 21 B

Do 22 P

Fr 23 C

Sa 24 M
So 25 ZM

Mo 26 Z

Di 27 F

Mi 28 FI

Do 29 H

Fr 30 S

Mo 1 S

Di 2 B

Mi 3 P

Do 4 C

Fr 5 M

Sa 6 ZM

So 7 Z

Mo 8 F

Di 9 FI

Mi 10 H

Do 11 S

Fr 12 B

Sa 13 P

So 14 C

Mo 15 M

Di 16 ZM

Mi 17 Z

Do 18 F

Fr 19 FI

Sa 20 H

So 21 S

Mo 22 B

Di 23 P

Mi 24 C

Do 25 M
Fr 26 ZM

Sa 27 Z

So 28 F

Mo 29 FI

Di 30 H

Mi 31 S

Oktober

1.-2.	 II

8.-9.        III

15.-16.	 IV

22.-23.     I

26.            II

29.-30.     I

August

6.-7.        II

13.-15.     III

20.-21.   IV

27.-28.	  I

September

3.-4.         II

10.-11.     III

17.-18.     IV

24.-25.	    I
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Tagdienst Ort Tel.Nr.

6. – 8. Aug. Dr. Birgitta Gisperg 8.00-14.00 Uhr Badener Straße 19, 2751 Matzendorf 02628 / 66 390

13. – 15. Aug. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

20. – 21. Aug. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

27. – 28. Aug. Dr. Edwin Neuber 8.00-14.00 Uhr Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622 / 732 70

3. – 4. Sept. Dr-medic Ileana Dudas-Mecles 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

10. – 11. Sept. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

17. - 18. Sept. Dr. Jochen Rausch 8.00-14.00 Uhr Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

24. – 25. Sept. Dr. Stefanie Heissenberger 8.00-14.00 Uhr Kirchenplatz 3, 2493 Lichtenwörth 02622 / 752 66

1. – 2. Okt. Dr. Fahima Cico 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 0664/45 42 474

8. – 9. Okt. Dr. Birgitta Gisperg 8.00-14.00 Uhr Badener Straße 19, 2751 Matzendorf 02628 / 66 390

15. – 16. Okt. Dr-medic Ileana Dudas-Mecles 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

22. – 23. Okt. Dr. Edwin Neuber 8.00-14.00 Uhr Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622 / 732 70

29. – 30. Okt. Dr. Stefanie Heissenberger 8.00-14.00 Uhr Kirchenplatz 3, 2493 Lichtenwörth 02622 / 752 66

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

6. – 7. Aug. Dr. med. univ. Andrea Fuchs Wr. Neustädter Straße 40 2551 Enzesfeld 02256 / 82190

13. – 14. Aug. Dr-medic Corina-Elena Curescu Waldgasse 6/1 2542 Kottingbrunn 02252 / 711 28

20. – 21. Aug. Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras Vegh Triesterstraße 47 2620 Neunkirchen 02635 / 62257

27.– 28. Aug. Dr. med. univ. Christian Derdak Kirchengasse 3 2492 Eggendorf 02622 / 74480

3. – 4. Sept. Dr. med. univ. Heinrich Kadletz Baumkirchnerring 16 2700 Wr. Neustadt 02622 / 28482

10. – 11. Sept. Dr. med. dent. Stefan Schragl Schwarzottstraße 2a, MSC 1 2620 Neunkirchen 02635 / 61761

17. – 18. Sept. Dr. med. dent. Irmgard Elisabeth Maria Hopp Kollonitschgasse 1 2700 Wr. Neustadt 02622 / 29109

24. – 25. Sept. Dr. med. dent. Bisera Mühlvenzl-Tunovic Erzherzog Wilhelm-Ring 1-3/5 2500 Baden 02252 / 214554

1. – 2. Okt. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Barbara Gappmaier Ferdinand Porsche-Ring 3 2700 Wr. Neustadt 02622 / 820 61

8. – 9. Okt. Dr. med. univ. Dr. med. dent. Jan Bialonczyk Domplatz 13 2700 Wr. Neustadt 02622 / 28192

15. – 16. Okt. Dr. med. univ. Petra Caroline Stangl-Pusch Hauptplatz 11 2563 Pottenstein 02672 / 88826

22. – 23. Okt. Dr. med. univ. Ulrike Ohlms Wiener-Neustädter-Straße 103 2601 Sollenau 02628/ 62316

26. Okt. Dr. med. dent. Irmgard Elisabeth Maria Hopp Kollonitschgasse 1 2700 Wr. Neustadt 02622 / 291 09

29. – 30. Okt. Dr. med. dent. Alexander Puchner Hauptplatz 8-9 2620 Neunkirchen 02635 / 71100

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 
Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie 
sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 
bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr



Der Schmankerlpass ist ab Juli in allen teilnehmenden Gastro-Betrieben
 und im Gemeindeamt erhältlich, welcher jeweils einen Schmankerlteller

und die Zugfahrt beinhaltet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, wünschen eine angenehme 

Bummelzugfahrt und guten Appetit!

STATIONEN
WIRTE 
SCHMANKERL

SCHMANKERLPASS
VVK:  € 23,-/Person

Tageskarte: € 26,-/Person 5

4. FELIXDORFER

von 13 bis 22 Uhrvon 13 bis 22 Uhr

Sa, 10.Sept.2022

von 13 bis 22 Uhrvon 13 bis 22 Uhr
SCHMANKERLZUGSCHMANKERLZUG

KULTURREFERAT 
de r  Ma r k t geme i nde  F e l i x do r f 

Impressum: Marktgemeinde Felixdorf, Hauptstraße 31, 2603 Felixdorf | Druck: katigrafik.at, 2603 Felixdorf     Es gelten die aktuell gültigen COVID 19-Regelungen.


